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Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an 
Feiertagen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation
Stutensee-Weingarten e.V.
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, 07244/94111 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244/94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 0160/96652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727/210078
Sozialpsychiatrischer Dienst 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, Bahnhofstr. 24, 
76297 Stutensee-Blankenloch, Tel. 07252/58690-0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche 
nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17:00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe.de
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175/8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244/7411189
Telefonseelsorge, 0800/1110111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800/1110222
AWO Weingarten
Tel. 07244/7054100,
Jöhlingen Walzbachtal
Pflegeberatung. Tel. 07203/3460144 – Mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800/1000178
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. 0176/43514043 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 Uhr 
und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 
16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach telefonischer Vereinba-
rung, außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 - 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Außensprechzeit des Pflegestützpunktes Stutensee im Rathaus Weingarten
Jeden 1. und 3. Montag im Monat, nach vorh. tel. Anmeldung
Terminvereinbarung unter: 0721/93671680, Besprechungsraum EG
Soziale Dienste
Hospiz- und Palliativzentrum „ Arista“, Pforzheimer Str. 33a-c,
76275 Ettlingen, Telefon 07243/9454-277 - Fax 07243/9454-266
Hospiz Telefon Arista
Jederzeit erreichbare, kostenfreie, neutrale Beratung und Information 
Telefonnummer 07243/9454277, info@hospiz-telefon.de – www.hospiz-telefon.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251/7130324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251/7130323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei - Telefon: 0721/936-66190 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen).......................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes: 01806/072100
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken:
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 17.10.2020 bis Freitag, 23.10.2020
Samstag, 17.10.: Melanchton-Apotheke, Wössinger Str. 111, Wössingen, 
Tel. 07203/922407
Sonntag, 18.10.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216a, Blankenloch, 
Tel. 07244/91670
Montag, 19.10.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal, 
Tel. 07251/17480
Dienstag, 20.10.: Via Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal, 
Tel. 07249/9131390
Mittwoch, 21.10.: Da Vinci Apotheke im Postcenter, Luisenstr. 10, 
Bruchsal, Tel. 07251/5050880
Donnerstag, 22.10.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, Bruchsal, 
Tel. 07251/2228
Freitag, 23.10.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, 
Tel. 07244/704140
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 
Tel. 07244/70770 und 
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, Tel. 07244/704140

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der 
Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter www.lak-bw.de/ 
abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Moltkestr. 120,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744233
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr
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CORONA-INFORMATIONEN

Wichtige Hinweise  der Landesregierung Baden-Württemberg: 

Auszug aus der Pressemitteilung der Landesregierung: 
Die Landesregierung hat für Baden-Württemberg am 06. Oktober 
die zweite Stufe der Corona-Pandemie ausgerufen. Deutlich an-
steigende Infektionszahlen, ein diffuses Infektionsgeschehen in 
einzelnen Landkreisen, zahlreiche Ausbrüche nach privaten Feiern 
sowie der erneute Übertrag des Virus in Pflegeheime waren aus-
schlaggebend für diesen Schritt. 
Konkret bedeutet die zweite Pandemiestufe: 
•	� Appell an die Bürgerinnen und Bürger, die AHA-Regeln (Ab-

stand halten – Hygiene beachten – Alltagsmaske tragen) zu be-
achten,

•	� verschärfte Kontrollen im Öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV) und in Einkaufsstätten,

•	� verschärfte Kontrolle in Restaurants, Bars und Kneipen sowie 
in Hotels,

•	� verstärkte Kontrolle des Mindestabstands und der Masken-
pflicht in geschlossenen Räumen.

„Hab‘ Acht-Stufe“ – Alles tun, damit sich kein exponentieller 
Anstieg der Zahlen entwickelt
„Mit einer gemeinsamen Kraftanstrengung haben wir das Virus 

eingedämmt. Darauf können wir alle zusammen stolz sein. Aber 
wir sind noch längst nicht über dem Berg. Das Virus ist noch im-
mer da – und leider stecken sich seit Wochen wieder mehr Men-
schen an“, sagte Ministerpräsident Winfried Kretschmann. „Wir 
müssen jetzt alles tun, damit sich kein exponentieller Anstieg der 
Zahlen entwickelt und wir das Virus im Griff behalten. Und deshalb 
haben wir heute die zweite Pandemiestufe für Baden-Württem-
berg ausgerufen“, so Kretschmann weiter. Die zweite Stufe bringe 
erst einmal keine neuen landesweiten Einschränkungen mit sich. 
„Wir sprechen hier von der ,Hab‘ Acht-Stufe‘. Das heißt: Wir sind 
aufgrund der aktuellen epidemiologischen Lage zu noch mehr 
Wachsamkeit und Sorgfalt verpflichtet. In den letzten Tagen sind 
die Fallzahlen in einigen Landkreisen stark angestiegen. Die 7-Ta-
ge-Inzidenz liegt in Baden-Württemberg inzwischen bei 16,4. Des-
halb treffen wir jetzt Vorsorge, damit sich die Situation nicht wei-
ter verschärft. Ich appelliere eindringlich an die Bürgerinnen und 
Bürger, sich an die Corona-Regeln zu halten. Es liegt jetzt an uns 
allen, einen zweiten landesweiten Lockdown zu verhindern – und 
damit nicht Schulen, Kitas oder Geschäfte erneut flächendeckend 
schließen zu müssen.“
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Städtebauliche Entwicklung 
„Waldbrücke Alter Teil“  

im Bereich Lärchen- und Eichenweg 
 

Einladung zur Informationsveranstaltung 
 

Mit dem Aufstellungsbeschluss der 4. Änderung des Bebauungsplanes  Nr. 32 „Waldbrücke 
Alter Teil“ am 03.04.2017 wurde von Seiten der Gemeinde die Grundlage für eine nachhaltige 

städtebauliche Neuordnung des Quartiers im Bereich der ehemaligen Gemeindehäuser im 
Lärchen- und Eichenweg geschaffen.  

  
Ziel der Gemeinde ist die Schaffung von zeitgemäßem Wohnraum in diesem Quartier, der 
neben einer verträglichen verdichteten Bebauung auch die von Seiten des Gemeinderates 
gewünschten sozialen Aspekte berücksichtigt. Im Rahmen eines wettbewerblichen Dialog-

Verfahrens soll ein geeigneter städtebaulicher Entwurf dafür entwickelt werden. 
 

Als Bewohner dieses Quartiers möchten wir Sie im Rahmen einer ersten 
Informationsveranstaltung 

 
am Mittwoch, 04.11.2020 um 18:00 Uhr in der Walzbachhalle 

 
über die grundsätzlichen städtebaulichen Planungsabsichten der Gemeinde informieren. 

 
Hierbei wird der aktuelle Planungs- und Verfahrensstand durch einen Vertreter des 

Planungsbüros Modus Consult vorgestellt. Die Gemeindeverwaltung sowie der Planer stehen 
anschließend für Ihre Fragen zur Verfügung. 

 
Die vorgestellte Präsentation kann nach der Veranstaltung auf der Homepage der Gemeinde  
(www.weingarten-baden.de) unter der Rubrik „Kommunale Bauplanung“  abgerufen werden. 

 
 

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme.  

 
Eric Bänziger 
Bürgermeister 

 
 Hinweis:  Bitte beachten Sie die Hygieneregeln am Eingang zur Walzbachhalle
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Bürgerbeteiligung beim Mobilitätskonzept
Die Gemeinde Weingarten erarbeitet sich ein Mobilitätskonzept. Frank 
Gericke vom Planungsbüro Modus Consult hatte dazu im Gemeinderat 
bereits Leitlinien und Ziele vorgestellt. 

Mehr Mobilität mit dem Fahrrad und zu Fuß
Es geht um die Themen Parken, Radfahrer und Fußgänger. „In Zukun-
ft wird dem Fahrrad wesentlich mehr Aufmerksamkeit geschenkt als 
dem Auto“, erklärte Bürgermeister Eric Bänziger. Es sei wichtig, mit den 
Bürgern ins Gespräch zu kommen, darum werden in sechs Quartieren 
die Bürger eingeladen, mit Planer, Verwaltung und Gemeinderat vor 
Ort ihre Anregungen zu diskutieren und ihre Probleme und Anregun-
gen zu äußern. 
Die Turmberg-Rundschau hat die insgesamt 6 Begehungen begleitet.

1.  Bereich Waldbrücke
Konflikte aufgrund fehlender Gehwege
Start war an der Bushaltestelle Ecke Forlenweg.
Der Rundgang umfasste ein kleines Quadrat zwischen Forlen-, Eichen-, 
Birken-, Ahorn- und Buchenweg, gut 20 interessierte Bürgerinnen und 
Bürger waren gekommen. 

Den ersten Anlass zur Diskussion gab ein ehemaliger Radweg im For-
lenweg, der auf der linken Seite der Fahrbahn bestanden hatte. „Falsch!“ 
urteilten die Gegner. Aber dieser Radweg führte die Schulkinder direkt 
zur Ampel, ohne dass sie den Forlenweg zweimal kreuzen mussten, 
entgegneten die Befürworter. Die Lösung war: Heute herrscht im For-
lenweg Tempo 30, also sei kein parallel führender   Radweg zulässig. 
Nächster Halt: Gehwegparken im Ahornweg. Hier besteht ein Konflikt 
zwischen schmalem Gehweg und schmaler Straße. Parkt das Fahrzeug 

ordnungsgemäß auf der Fahrbahn, so komme keine Feuerwehr mehr 
vorbei. Also schlug Gericke einen Kompromiss vor: Es solle nicht mark-
iert werden, wo Parken verboten, sondern wo es erlaubt sei. Hier könne 
eine weiße Linie unabhängig vom Gehweg für Klarheit sorgen. Der 
Birkenweg hat keinen Gehweg. Am Ulmenplatz treffen Birken- und 
Eichenweg zusammen. „Hier spielen oft Kinder“, sagt eine Teilneh-
merin, „für die ist das gefährlich“. Gericke schlägt einen Verkehrsberu-
higten Bereich vor und fragt die Teilnehmer, ob sie das befürworten 
würden. Alle sagen ja. Ist Ihnen klar, was Sie jetzt gesagt haben? fragt 
der Experte. Das bedeute, beide Wege im Schritttempo zu fahren. Der 
Buchenweg sei jetzt fast parkfrei, dadurch fahren Autos sehr schnell, 
trägt eine Teilnehmerin bei. Sie schlägt vor, Piktogramme „Tempo 30“ 
auf die Straße zu malen und dasselbe im Lärchenweg „zur Erinnerung“. 
In den Sperberweg werde von der K 3539 kommend oft zu schnell einge-
bogen und Radfahrer missachtet. Das nehme er mit, versprach Gericke 
und um dem Abhilfe zu schaffen, schlug ein Teilnehmer vor, an dieser 
Stelle einen Kreisel zu installieren. In diesem Dialogstil wolle er fort-
fahren, erklärte Gericke, und die Quartiere Schritt für Schritt beleucht-
en. Bänziger dankte den Bürgern für die rege Diskussion und kündigte 
die Fortsetzung der Begehungen an. 

2.  Bereich Setz/Jöhlinger Straße
Auch zur Begehung des Quartiers Setz/Jöhlinger Straße hatten sich 
rund zwei Dutzend Einwohner eingefunden um über die verkehrlichen 
Belange in diesem Bereich zu diskutieren und sich auszutauschen. Er-
wartungsgemäß ging es insbesondere um die aktuellen Dauerbrenner 
Steigweg, überörtlichen Durchfahrtsverkehr und Parkraum für die 
Anwohner der Jöhlinger Straße. Ebenfalls angesprochen wurden aber 
auch Fahrradverkehr im Steigweg und im Katzenbergweg sowie auf 
der Jöhlinger Straße. Wie in den anderen Quartieren war auch hier 
das  Gehwegparken mit Behinderung für die Fußgänger festzustellen. 
Gefordert wurde u.a. auch der Rückbau der provisorischen Parkplätze 
entlang des Liverdunplatzes verbunden mit der Neugestaltung der 
Grünanlage.  

3.  Bereich Kanalstraße Bruch östlich
Konfliktpotenzial Pkw - Fahrrad

Ausgangspunkt für die Begehung dieses Quartiers war bei der Post-
box. Frank Gericke führte wie gewohnt ins Thema ein und brachte 
mit seiner kompetenten Moderation die Anwesenden rasch in Disk-
ussionslaune. Die eingezeichneten Pfeile auf der mitgebrachten Karte 
zeigten die Bündelungsfunktion der Kanalstraße. Es sei das Ziel, die 
Nahmobilität zu stärken um das Auto schlussendlich verzichtbarer 
zu machen. Sofort meldeten sich Stimmen, die die Rücksichtlosig-
keit der Autofahrer gegenüber Fahrradfahrern monierten, gerade in 
der Kanalstraße und vor allem an der Engstelle bei der Einmündung 
zur Bahnhofstraße. Auf Bürgermeister Bänzigers Hinweis auf Tempo 
30 wurde ihm entgegengehalten, das werde nicht eingehalten. Eine 
Forderung nach Schwellen löste eine Diskussion um das Für und Wider 
von Schwellen und Alternativlösungen aus bis zu der Forderung Autos 
raus aus der Kanalstraße. Dazu sagte Gericke, die Kanalstraße bündele 
den Verkehr und müsse ihn führen können. Alle Verkehrsteilnehmer 

Patrick Nagel und Frank Gericke erläutern die Strecke der Begehung im Ortsteil Waldbrücke. 

Soll am Ulmenplatz ein verkehrsberuhigter Bereich entstehen? Darüber tauschten sich 
die Teilnehmer der Begehung aus.

Das Konfliktpotenzial zwischen Auto und Fahrrad war bei der Begehung in der Kanal-
straße eines der Haupttehmen.



6 15. Oktober 2020   -   Nr. 42 Turmberg-RundschauAktuelles aus Weingarten

hätten das Recht, eine Straße zu nutzen. Es müssten Kompromisse 
gefunden werden. Die Sprache kam auf die Parkplatznot. Zugeparkte 
Einfahrten, Parkzeitregelung und schmale Gehwege waren die Stich-
worte. Die Enge durch parkende Fahrzeuge ermögliche kaum Begeg-
nungsverkehr, die Kanalstraße sei ein Nadelöhr. Daraufhin verwies 
Gericke auf die Bahnhofstraße, die keine Bündelungsfunktion habe. Sie 
könnte gut eine Fahrradstraße werden, auf der die Autofahrer geduldet 
würden, sich aber unterordnen müssten. Dagegen kam der Einwand, 
die Bahnhofstraße biete viel Platz und sei darum viel zu schade, Fahr-
radstraße zu werden. Ein separiertes Miteinander wurde vorgeschla-
gen, beispielsweise eine Gehwegseite für Fußgänger, die andere für 
Radfahrer. Gericke sagte hierzu: Fahrradstraße sei eine verkehrsrech-
tliche Definition. Was die Bürger meinten betreffe die Straßenraumge-
staltung, um der Straße Aufenthaltsqualität zu geben. Ein Problem sei 
auch der Anliegerverkehr, denn jeder Paketbote und jeder, der ein be-
liebiges Ziel angebe, sei Anlieger. Nach dieser ausführlichen Konfliktan-
alyse zwischen Pkw und Fahrrad wandte sich die Gruppe der Begehung 
zu. Erster Halt war in der Elly-Heuss-Knapp-Straße. Das Thema fiel au-
genscheinlich auf beim Auftauchen des ersten Pkws: Ausweichen und 
Begegnung. Der letztendliche Schluss war hier, die einzige praktikable 
Lösung sei gegenseitige Rücksichtnahme. An der Ecke Goethestraße 
ging es um Parken auf dem Gehweg. Ortsbaumeister Oliver Leucht griff 
zum Maßstab und vermaß den verbleibenden Abstand zwischen Pkw 
und Gartenzaun und kam auf 90 Zentimeter. Ein Bürger meinte, der 
Mindestabstand von 1,20 Meter sei zu großzügig, ein Anderer befand 
das dagegen das Minimum. Zwei Menschen müssten bequem nebe-
neinander gehen können. Hier wiederholte der Verkehrsplaner seinen 
Vorschlag aus den vorigen Begehungen: Nicht verbieten, sondern An-
gebote machen. Man könnte an dieser Stelle mit einer weißen Marki-
erung einen Kompromiss machen: genug Gehweg für zwei Fußgänger. 
Nicht überall Sperrflächen einzeichnen, sondern Angebote aufzeigen. 
Bürgermeister Bänziger sagte zum Schluss, es müsse klare Regeln ge-
ben, die jeder beachten müsse. Das Ziel der Gemeinde sei, dem Fahr-
radverkehr mehr Rechte einzuräumen als bisher. Die Zukunft solle 
verstärkt dem Nahverkehr von Fußgängern und Radfahrern gehören.

4.  Bereich Ringstraße
Die Begehung im „Quartier Ringstraße“ führte von der Bushaltestelle 
Uhlandplatz bis zur Königsberger Straße und zeigte hier verschiedene 
Problempunkte auf, über welche ausgiebig diskutiert wurde. Insbe-
sondere die Parksituationen entlang der Ringstraße und hier vor al-
lem im Bereich des „alten Freibadgeländes“ wurden als besondere 
Gefahrensituationen genannt. Der Umbau von Vorgärten für das Ab-
stellen von Fahrzeugen und der damit verbundene Wegfall der davor 
angeordneten  öffentlichen Stellplätze entlang der Ringstraße wurde 
ebenfalls kritisiert. Weitere Themen waren die Geschwindigkeitsüber-
schreitungen in der Ringstraße aber auch in der Königsberger Straße 
sowie die unübersichtlichen Einmündungen vom Herrschaftsbruch 
und der Breslauer Straße in die Ringstraße. 

5.  Bereich Rathaus und Ortsmitte
Ausgangspunkt war der Rathausplatz. 
 „Wir gehen die Aufgabe einerseits konzeptionell an und andererseits 
mit individuellen Lösungen für einzelne Quartiere“, erklärte Bürger-
meister Eric Bänziger. Um die Bedürfnisse, Wünsche und Probleme 
zu erfahren, waren insbesondere die Anwohner eingeladen, an sechs 
Standorten mitzudiskutieren. Die daraus gewonnenen Anregungen 
werde Verkehrsplaner Frank Gericke in einen Entwurf einarbeiten. 
„Parken ist ganz großes Thema“, eröffnete Bänziger. „Wenn wir das 
gelöst bekommen, ergibt sich alles andere von selbst.“ Die Gesellschaft 
sei im Wandel und vor diesem Hintergrund, auch mit dem Ziel des Kli-
maschutzes, sollte der fließende Autoverkehr bei diesen Betrachtun-
gen zugunsten des Fahrrads in den Hintergrund treten. Rund 25 Teil-

nehmer waren gekommen, Gericke übernahm die Moderation. „In der 
Ortsmitte ist es eng. Wir haben wenig Platz und viele Ansprüche“, be-
gann er. Die Umstehenden sprach er als Anwohner und Einzelhandel-
skunden an, die zu Hause oder vor Geschäften parken und ermunterte 
sie, Dinge zu benennen, die sie gerne hätten. „Einen besonders großen 
Parkplatz für mein Lastenfahrrad“ nannte eine junge Frau. Eine an-
dere schlug vor, zum Schutz der Kinder die Südseite der Bahnhofstraße 
komplett zu sperren. „Urbanität ist hier nicht möglich“, war ein drit-
ter Einwurf. „Was wollen wir vom Ortskern? Parkplätze für Geschäfte 
oder Aufenthaltsqualität?“ Dagegen argumentierte eine Bürgerin mit 
dem Hinweis auf Menschen, die auf das Auto angewiesen seien. Dazu 
schlug Gericke vor, es mit einer zeitweisen Sperrung zu versuchen, um 
die Entwicklung zu beobachten. Die Bahnhofstraße habe keine Netzbe-
deutung und sei als Fahrradstraße geeignet. 
Daraufhin kam ein Hinweis auf einen Verdrängungseffekt in Rich-
tung Burgstraße, die seit dem neuen Ausbau ohnehin zur Rennstrecke 
geworden sei. Auf den Vorschlag eines Teilnehmers zur Parkraumbe-
wirtschaftung aufgrund von Falschparkern ergab sich das Bild, dass die 
Bürger durchaus bereit wären, Geld für geordnetes Parken zu bezahlen, 
wenn dafür ihre Einfahrten frei blieben. Gericke schlug Markierungen 
vor, wo Parken möglich sei. Nur dort sei es erlaubt. Es sei besser, An-
gebote zu machen als Verbote auszusprechen. Das Thema des zu sch-
nellen Fahrens und der Ruf nach mehr Rücksicht kamen wiederholt 
auf, aber auch der Ruf nach mehr Kontrolle durch den Gemeindevol-
lzugsdienst. An dieser Stelle wies Bürgermeister Bänziger darauf hin, 
dass keine Gemeinde so ein dichtes Kontrollsystem habe wie Weingar-
ten.  Drei Gemeindevollzugsbedienstete kontrollieren täglich mehr-
ere Stunden den ruhenden Verkehr, von früh bis spät und auch am 
Wochenende. Zum Thema Fahrrad gab es mehrere Kritikpunkte: Es 
gebe zu wenig Querungsmöglichkeiten über die Bundesstraße, mehr-
ere einzelne Stellen seien unübersichtlich und darum gefährlich und 
allgemein gebe es zu wenig geeignete Abstellmöglichkeiten. 

6.  Bereich Bahnhof
Den Abschluss der sechs Quartiersbegehungen bildete der Bereich 
Bahnhof mit Rosenstraße, Höhefeldstraße und Bahnhofstraße. Be-
sondere Schwerpunkte bildeten dabei die Unterführung mit den Ge-
fahrensituationen für Radfahrer und Fußgänger sowie der Kreuzu-
ngsbereich Neue Bahnhofstraße/Bahnhofstraße mit dem dortigen 
Fußgängerüberweg und der Radwegquerung. Während in der Rosen-
straße aufgrund der dortigen Straßenbreite Parken auf beiden Seiten 
ohne Probleme möglich ist, führt dies in der Höhefeldstraße zu großen 
Problemen. Kritisiert wurde auch die Nutzung der ehemaligen Rad-
wege entlang der Bahnhofstraße, was immer wieder zu Gefahrensit-
uationen insbesondere für ältere Fußgänger führe. Auch die Situation 
für den Radverkehr im Kreuzungsbereich Ringstraße/Bahnhofstraße 
wurde ausgiebig diskutiert.  

Wie geht es weiter?
Die bei den insgesamt 6 Quartiersbegehungen sowie  auch schriftlich  
vorgebrachten Anregungen und Erkenntnisse werden nun seitens des 
Planungsbüros und der Gemeindeverwaltung geprüft und entsprech-
ende Lösungsvarianten erarbeitet. Daran anschließend wird der Ge-
meinderat in öffentlicher Sitzung über das Mobilitätskonzept und die 
sich daraus ergebenden Konsequenzen beraten und beschließen. 

Gerne nehmen wir noch weitere Anregungen hinsichtlich des Mobil-
itätskonzeptes entgegen oder stehen für Fragen zur Verfügung.
Sie erreichen uns wie folgt: 
Hauptamtsleiter und Leiter Fachbereich 2 – Bürgerdienste und Soziales, 
Oliver Russel, Tel. 7020-15, E-Mail: o.russel@weingarten-baden.de oder 
Ordnungsamtsleiter Patrick Nagel, Tel. 7020-13, 
E-Mail: p.nagel@weingarten-baden.de.

Fortsetzung von Seite 5
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Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik

Bauanträge und Bauvoranfragen

1. Wohnhausneubau mit Doppelgarage, Eisbergweg
Das Bauvorhaben liegt im Umlegungsgebiet Kirchberg-Mittelweg. Die 
dargestellte Grundstücksgrenze entspricht dem im Umlegungsverfah-
ren zugeteilten Grundstück. Das geplante Wohnhaus liegt im definierten 
Baufenster. Die Hofeinfahrt ist wasserdurchlässig geplant. Die zulässigen 
Trauf- und Firsthöhen sind eingehalten, die Dachform und die Dachnei-
gung ebenfalls. Somit entspricht das Bauvorhaben in allen Bereichen den 
Festsetzungen des Bebauungsplans und ist somit genehmigungsfähig. Der 
Ausschuss stimmte einstimmig zu.

2. Ausnahme der Wohnnutzung im Gewerbegebiet Robert-Bosch-Str. 4
Am 20.04.2020 behandelte der AUT eine Bauvoranfrage betreffend den An-
bau eines Wohnhauses an ein bestehendes Wohnhaus. Das Bauvorhaben 
befindet sich im faktischen Gewerbegebiet und damit wird für eine Wohn-
nutzung eine Ausnahme benötigt. Diese Möglichkeit der Ausnahme gilt für 
Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie für Betriebs-
inhaber und –leiter, die dem Gewerbebetrieb zugeordnet und ihm gegen-
über in Grundfläche und Baumasse untergeordnet sind. Der neue Anbau er-
füllt diese Tatbestandsmerkmale. Somit kann die Ausnahme erteilt werden 
unter der Voraussetzung, dass der Wohnraum diesem Personenkreis vorbe-
halten bleibt. Die Verwaltung empfahl, die Ausnahme in Aussicht zu stellen 
und das Gremium stimmte bei einer Enthaltung einstimmig zu.

3. Neubau Wohnhaus Höhefeldstraße
Das Bauvorhaben umfasst den Neubau eines zweigeschossigen Wohnhau-
ses mit einer Wohneinheit. Das geplante Wohnhaus mit Garage liegt inner-
halb des Baufensters für Hauptanlagen und die Terrasse liegt im Baufens-
ter für Nebenanlagen und ist somit ebenfalls zulässig. Für die Stellplätze 
außerhalb des Baufensters wurde eine Befreiung beantragt. Die Anordnung 
der Stellplätze sowie die  die Zufahrtsbreite widerspricht den Festsetzun-
gen des Bebauungsplans. Eine Befreiung diesbezüglich wurde bisher nicht 
erteilt. Aufgrund anderer B-Plankonformer Anordnungsmöglichkeiten der 
Stellplätze auf dem Grundstück und Einhaltung der festgesetzten Grund-
stückszufahrt wurde die Befreiung nicht befürwortet.  Aus den vorgenann-
ten Gründen empfahl die Verwaltung das Einvernehmen zum Bauantrag 
sowie zur Befreiung zu versagen.  Der AUT folgte dem Beschlussvorschlag 
der Verwaltung einstimmig.

4. Erweiterung und Sanierung Wohnhaus Berliner Str. 4
Geplant ist eine Erweiterung durch einen zweigeschossigen Anbau mit 
Flachdach. Nach vorherigem Abbruch der bestehenden Garage und der Ter-
rasse mit darüber liegendem Balkon wird das bestehende Wohnhaus im 
Vorderbereich des Flurstücks im Zuge der Sanierung lediglich mit neuen 
Fensteröffnungen ergänzt. Der neue zweigeschossige Anbau schließt lü-
ckenlos an das bestehende Vorderwohnhaus an und ergänzt dieses zwei-
geschossig mit Wohnraum. Es entsteht keine zusätzliche Wohneinheit, die 
baurechtlich erforderlichen Stellplätze sind nachgewiesen. Das geplante 
Bauvorhaben entspricht den Festsetzungen des Bebauungsplans und ist 
somit genehmigungsfähig. Das Gremium stimmte bei einer Enthaltung 
einstimmig zu.

5. Aufstellung eines Jurtezeltes Gewann Ochsensteige
Der Bauherr plant die Aufstellung eines Jurtezeltes zur temporären Nut-
zung bei schlechtem Wetter für den Naturkindergarten Weingarten. Das 
Zelt hat einen Durchmesser von 6,20 und eine Höhe von 2,50 bis 3 Meter. 
Bauvorhaben im Außenbereich sind ausnahmsweise nur zulässig, wenn 
öffentliche Belange nicht beeinträchtigt sind und eine ausreichende Er-
schließung gesichert ist. Da beides der Fall ist und somit die Festsetzungen 
des § 35 Abs. 2 BauGB erfüllt sind, empfahl die Verwaltung, das Einverneh-
men zum geplanten Bauvorhaben zu erteilen. Das Einvernehmen wurde 
einstimmig erteilt. 

6. Neubau eines Wochenendhauses im Gehren
Der Bauherr plant den Neubau eines eingeschossigen Wochenendhauses 
mit Geräteschuppen und 10 qm Terrasse. Das Gebäude, dessen Grundfläche 
die maximal erlaubte Größe von 50 qm nicht überschreitet, wird voll unter-
kellert und das Satteldach wird mit einer Dachneigung von 20° geplant. Die 
Zufahrtsbreite soll 4 Meter betragen. Hiermit sind die Festsetzungen des 

Bebauungsplans „Im Gehren, 2. Änderung“ eingehalten und das Einverneh-
men wurde einstimmig erteilt.

7. Neubau Einfamilienhaus Kirchbergstr. 18
Das Bauvorhaben liegt außerhalb des direkt angrenzenden Bebauungs-
plans Kirchberg-Mittelweg und muss sich darum gemäß § 34 BauGB nach 
Art und Maß der baulichen Nutzung in die Umgebung einfügen. Bezüglich 
Lage, Dachneigung und Firsthöhe wurde eine Bauvoranfrage gestellt, die 
am 23.06.2020 positiv beschieden wurde. Die Gesamthöhe des Gebäudes mit 
174,99 m über NN erreicht nicht die Höhe der angrenzenden Gebäude und 
fügt sich somit in die nähere Umgebungsbebauung ein. Dachform und Ge-
bäudefront ähneln der gesamten Kubatur der Nebengebäude. Somit konnte 
das Einvernehmen erteilt werden und das Gremium stimmte einstimmig 
zu.

8. Neubau einer DHL Kobi Zustellbasis, Am Eisweiher
Im aktuellen Antrag geht es um eine Befreiung hinsichtlich der abwei-
chenden Ausführung der Stellplätze außerhalb des Baufensters auf Basis 
des Bodengutachtes. Der Gutachter hat auf den vorgesehenen Stellplätzen 
außerhalb des Baufensters einen sehr hohen Anteil an bindigen Böden 
festgestellt, die eine Versickerung grundsätzlich nicht ermöglichen. Da-
rum benötigt der Bauherr eine Befreiung von den Festsetzungen des Be-
bauungsplans, der versickerungsfreundliche Oberflächen außerhalb des 
Baufensters vorsieht. Der Bauherr plant das Oberflächenwasser der Stell-
platzflächen über eine Ringleitung zu sammeln und gemäß der noch zu er-
teilenden Entwässerungsgenehmigung abzuführen. Eine Retensionsfläche 
halte das Wasser auf dem Grundstück. Es kam die Frage auf, in welchem 
Verhältnis belastetes und unbelastetes Regenwasser anfalle. Die Entwässe-
rungsgenehmigung laufe parallel in Abstimmung mit dem  Landratsamt, 
erklärte Bürgermeister Eric Bänziger. Es sei aber das Interesse der Gemein-
de, dass so wenig Regenwasser wie möglich in die Kläranlage gelange. Da 
es sich nur um eine geringe Anzahl von Stellplätzen handelt, hat die Ver-
waltung die Befreiung befürwortet. Das Gremium stimmte einstimmig zu.

Anschaffung einer Heißwasseranlage und Vergabe 
der Lieferung
Die Verwaltung plant nach schlüssiger Darlegung des Bedarfs durch den 
Fachbereichsleiter Gerd Weinbrecht und den Leiter Grünanlagen Bernd 
Wasser die Anschaffung einer modularen, vollautomatisch arbeitenden 
Heißwasseranlage. Bernd Wasser erläuterte im Ausschuss die Arbeitsweise 
der Maschine. Das Wasser werde auf 90 – 95° C erhitzt und auf Unkräuter auf 
versiegelten Flächen versprüht. Es seien keine Chemikalien erforderlich. 
Im ersten Durchgang werden die Pflanzen gelb, aber der Wurzelbereich 
bleibt erhalten. Zur endgültigen Entfernung ist zwei Wochen später ein 
zweiter Durchgang erforderlich. Durch seine Vielseitigkeit sei das Gerät für 
eine Vielzahl von weiteren Aufgaben einsetzbar. Die Maschine könne wie 
ein Hochdruckreiniger Brücken und Brunnen reinigen und sie ist für all-
gemeine Gießarbeiten einsetzbar. Die Anlage kann auf die im Fuhrpark des 
Bauhofs vorhandenen Multicars montiert werden. Nach einer umfassen-
den Prüfung durch die Leitung des Bauhofs fiel die Wahl auf eine Anlage der 
Firma Fiedler. Eine Anfrage bei drei Händlern ergab das günstigste Angebot 
der Firma Landmaschinen Kälber für knapp 40.000 Euro brutto. Die Verwal-
tung schlug eine entsprechende Beauftragung vor. Klaus Holzmüller fragte 
nach einer alternativen Möglichkeit, Unkraut zu entfernen, beispielsweise 
mit rotierenden Stahlbürsten. Das erfordere wesentlich mehr Zeit, hieß es, 
weil mit der Bürste nicht alle Ecken erreicht werden könnten. Hans-Mar-
tin Flinspach mahnte, mit dem Gerät sensibel vorzugehen und auf Klein-
getier wie z. B. Eidechsen zu achten. Marielle Reuter meinte, es solle überall 
gepflegt aussehen und beispielsweise die neue Jöhlinger Straße sei jetzt 
schon mit Unkraut an den Rändern verunstaltet. Bürgermeister Bänziger 
meinte abschließend, dass insbesondere in der Jöhlinger Straße auch bau-
lich nachgebessert werden sollte, ansonsten aber: „Wenn wir der Natur den 
Vorzug geben wollen, sieht es eben an einigen Stellen vermeintlich etwas 
weniger gepflegt aus.“ Danach schlug er die Zustimmung zur Anschaffung 
vor und das Gremium folgte ihm einstimmig. Die Ausgaben sind bereits im 
Haushalt und im Nachtragshaushalt 2020 eingeplant.
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Vereinsforum hat Termine festgelegt
Zwischen Hoffnung, Zuversicht und Zweifel bewegte sich das Treffen 
der Vereine mit der Gemeindeverwaltung, um den Terminkalender der 
Gemeinde für das Jahr 2021 abzustimmen. 

„So weit wie möglich Normalität leben“
„Wir überlegen jetzt: Was können wir planen? Was wir tatsächlich 
durchführen können, steht auf einem ganz anderen Blatt“, eröffnete 
Bürgermeister Eric Bänziger den Abend. Zur aktuellen Corona-Situa-
tion sagte er, die Landesregierung habe die zweite Pandemiestufe aus-
gerufen. Das bedeute, dass noch konsequenter als bisher auf die Ein-
haltung der bisherigen Regelungen geachtet werde. „Wir versuchen 
dennoch, so weit wie möglich Normalität zu leben“, gab er aus. So solle 
der bevorstehende Volkstrauertag mit Abstandsregelung stattfinden, 
aber nicht ganz ausfallen. Oder es sollten alternative Lösungen gesucht 
werden, wie beispielsweise der Musikverein mit dem virtuellen Wein-
wandertag. Vereinssprecher Karlernst Hamsen ergänzte, die Pandemie 
habe große Auswirkungen auf das Vereinsleben. Seit März 2020 seien 
nahezu alle Veranstaltungen abgesagt, verschoben oder zumindest ab-

gewandelt worden. Den Vereinen fehlen Einkünfte und Gemeinschaft 
zu pflegen sei schwierig. Auch für 2021 gebe es keine positiven Prog-
nosen. Vereinssprecher Karlernst Hamsen ermutigte die Vereine zum 
Austausch über die schwierige Lage, die für alle belastend sei. Gemein-
sam könnten Lösungen gefunden werden. 

Wein- und Straßenfest auf 2022 verschoben
Unter diesen Voraussetzungen hätten die Vereinsvertreter diskutiert 
und einstimmig beschlossen, das Wein- und Straßenfest 2021 abzusa-
gen und auf 2022 zu verschieben. Die Entscheidung sei „nicht leicht ge-
fallen“, hieß es in einer Mitteilung der Gemeinde, aber „ein Wein- und 
Straßenfest, wie wir es kennen und schätzen, sei unmöglich“. Dennoch 
solle der vorgesehene Termin vom 16. bis 18. Juli 2021 noch im Kalender 
stehenbleiben, um die Möglichkeit zu erhalten, je nach Lage der Din-
ge vereinsübergreifend spontan ein kleines Fest zu organisieren. Die 
Weinhoheiten, die seit Ausbruch der Pandemie kaum Auftritte hatten, 
werden ihre Amtszeit bis 2022 verlängern. Dann folgte die übliche Ein-
tragung der Planungen in den Kalender. 

Auszüge aus dem Kalender
Der Neujahrsempfang der Gemeinde werde Anfang Januar nur virtuell 
abgehalten, erklärte Bänziger, da das Publikum überwiegend zur Risi-
kogruppe gehöre. Zum Eintrag in den Kalender wurden unter anderem 
angemeldet: Die Après-Ski-Party des Ski-Clubs, Kindertheater der The-
aterkiste, das Konzert des Gesangvereins Frohsinn, Frühjahrskonzert 
und Weinwandertag des Musikvereins, Gewerbemeile, Verkaufsoffener 
Sonntag und Maibaumstellen des Gewerbevereins, der Träublelauf und 
das Schauturnen des TSV, Reitturniere des Reitervereins, der Tag der 
Rettungskräfte, die Wehrhauptübung und der Weihnachtsmarkt auf 
dem Kirchplatz und etliche weitere. 

Bestätigung der Vereinssprecher
Der Vereinssprecher Karlernst Hamsen und sein Stellvertreter Gerhard 
Lampert wurden einstimmig wiedergewählt. Die Gemeindeverwal-
tung gratuliert herzlich und bedankt sich bei dem Duo für das ausge-
zeichnete Engagement. 

Die Zuständigkeit für Vereine liegt seit diesem Jahr im Fachbereich 1 
unter Leitung von Claudia Geißler-Spohrer. Die Vereine erhalten noch 
eine schriftliche Aufstellung von Namen, Zuständigkeiten und Telefon-
nummern der jeweiligen Ansprechpartner.

Wilde Deponien in Weingarten: Grünabfälle illegal entsorgt
Die Ortspolizeibehörde informiert: 
Die illegale Entsorgung von Grünabfällen ist strafbar - es drohen Bußgelder von bis zu 1.500 Euro.

In Weingarten entdecken der Gemeindevollzugsdienst und der Bauhof immer häufiger Stellen, an de-
nen illegal Grünabfälle entsorgt werden. Dies betrifft auch Spielplätze – insbesondere den Abenteuer-
spielplatz am Moorblick. Aber auch im Wald oder am Rand von Wohngebieten werden häufig Garten-
abfälle in großen Mengen gefunden.
An dieser Stelle weist die Ortspolizeibehörde ausdrücklich darauf 
hin, dass es sich hier um eine Ordnungswidrigkeit handelt. Gar-
tenabfälle oder Rasenschnitt dürfen auf keinen Fall in der Natur 

entsorgt werden. Die illegale Entsorgung kann zu großer Geruchsbelästigung führen, Tiere und Natur können 
zerstört werden, außerdem werden das Ambiente (wie auf dem Spielplatz) und die Erholung erheblich gestört.
Besonders bei Rasenschnitt ist Vorsicht geboten: Durch seinen hohen Wasseranteil beginnt Gras schnell zu 
schimmeln, das sorgt unter anderem für starke Geruchsbelästigung im Umfeld.

So entsorgen Sie Gartenabfälle richtig:
- �Über die örtliche Mülldeponie – in diesem Fall über die Anlage der Mineralix.
- �Beim Bauhof der Gemeinde Weingarten in haushaltsüblichen Mengen.
- �Über ein Entsorgungsunternehmen.
- �Erdaushub werden Sie ggf. sogar über eine Kleinanzeige an Hobbygärtner los.
- �Kleine Mengen können Sie bei richtiger Handhabung in ihrem eigenen Kompost im Garten entsorgen.

Fragen Sie im Zweifel bei der Gemeinde nach. Kontakt Bauhofleitung: 07244-7304021

Karlernst Hamsen (links) und Gerhard Lampert wurden erneut ins Amt gewählt.
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„Es geschah in meiner Straße – Geschichte, die uns stolpern lässt“
Vor 80 Jahren wurden die letzten 24 Weingartener Juden nach Gurs deportiert

Unter diesem Motto steht in Weingarten das Gedenken an die letzten 24 jüdischen Mitbürger 
und Mitbürgerinnen, die am 22. Oktober 1940 von den Nationalsozialisten nach Gurs in Süd-
frankreich deportiert wurden. Von der Deportation betroffen waren die Juden in ganz Baden 
sowie in der Pfalz und im Saarland.
Wegen der unmenschlichen Bedingungen im Lager am Fuß der Pyrenäen wird Gurs in der 
Geschichtsschreibung mit Recht auch als die „Vorhölle von Auschwitz“ bezeichnet. In voraus 
eilendem Gehorsam hat der damalige NS-Reichsstatthalter Robert Wagner noch am selben Tag 
mit Stolz nach Berlin gemeldet: „Baden und die Saar-Pfalz sind jetzt judenfrei.“
Eine Gruppe von Christen der katholischen Pfarrgemeinde und der evangelischen Kirchen-
gemeinde sowie weitere engagierte Bürgerinnen und Bürger haben sich zusammengefunden, 
um dieses traurigen Ereignisses in würdiger Form zu gedenken. Denn es gibt heute so gut wie 
keine Zeitzeugen mehr, die über die damaligen Ereignisse Bescheid wissen und darüber be-
richten könnten.
Der bekannte jüdische Religionsphilosoph Martin Buber hat im Hinblick auf das leidvolle 
Schicksal des jüdischen Volkes in der Diaspora folgendes gesagt: „Das Vergessenwollen verlän-
gert das Exil, und das Geheimnis der Erlösung heißt Erinnerung.“
In diesem Sinne findet am Donnerstag, 22. Oktober, um 19 Uhr ein Gedenkkonzert mit Impul-
sen in der katholischen Pfarrkirche Sankt Michael statt. Eine weitere Gedenkveranstaltung ist 
für Samstag, 24. Oktober, um 14.30 Uhr auf dem Rathausplatz terminiert, zu dem die Glocken 
beider Kirchen läuten und einladen.
Danach werden einige Häuser aufgesucht, in denen bis zu ihrer Deportation jüdische Mitbür-
ger gewohnt haben und an deren trauriges Schicksal heute die so genannten Stolpersteine er-
innern. Verschiedene Musiker begleiten diese Vor-Ort-Aktionen.
Der Abschluss des gemeinsamen Gedenkens findet dann um 16.30 Uhr an der Einmündung 
der Keltergasse in die Kirchstraße hinter der katholischen Kirche statt. Dort stand bis zu ihrer 
Verwüstung durch die Nazis nach dem Judenpogrom vom 9. November 1938 einst die 1840 im 
maurischen Stil erbaute jüdische Synagoge. Sie wurde auf Befehl der örtlichen Nationalsozialis-
ten 1940 abgerissen und ihre Steine zur Einfassung der Bachmauer am „Gailbumber“ verwendet, 
so dass entsprechend der NS-Ideologie nichts mehr an das jüdische Leben in Weingarten er-
innern sollte.
Wer mehr über die „Geschichte der Juden in Weingarten“ wissen möchte, dem sei die gleichnamige Broschüre des Autors Hayo Büsing empfohlen, 
die der Bürger- und Heimatverein bereits 1991 in erster und 2004 in zweiter Auflage herausgegeben hat.

Platanen in der Bahnhofstraße wurden zurückgeschnitten 

Mit dem Hubsteiger ging es hoch hinaus in Richtung Baumkro-
ne. Ein Team bestehend aus vier Bauhofmitarbeitern kümmerte 
sich Anfang der Woche der Reihe nach um die Platanen in der 
Bahnhofstraße. „Platanen sind schnell wachsende Bäume. Da-
mit sich die Baumkronen schön kompakt ausbilden, ist es wich-
tig, diese regelmäßig zurückzuschneiden“, erklärt Bernd Wasser, 
Leiter des Grünflächenmanagements der Gemeinde Weingarten. 
Gerade in der Bahnhofstraße sollten die Baumkronen „geballt“ 
wachsen, damit die Äste nicht so weit in die Straße hineinragen. 
Die Bäume werden „auf den Kopf zurückgeschnitten“. Das heißt, 
alle Äste, die in den vergangenen zwei Jahren gewachsen sind, 

werden auf einen sogenannten Starkast zurückgeschnitten. Dort ent-
steht dann der typische Kopf, wie man ihn von Kopfweiden kennt. 

Platanen sind besonders widerstandsfähig
Kay Ostwald, zuständig für die Landschaftspflege bei der Gemein-
de Weingarten erklärt: „Die Platane stammt ursprünglich aus 
Nordamerika bzw. Südost-Europa. Im 18. Jahrhundert kamen die 
ersten Platanen nach Deutschland. Typisch für die Platane ist die 
breite, ausladende Krone. Bei freistehenden Exemplaren kann die-
se einen Durchmesser von  15 -25 m erreichen. Platanen werden 
bis zu 40 Meter hoch.“ Außerdem sei die Baumart besonders wi-
derstandsfähig – insbesondere bei Trockenheit. Die Platane fühlt 
sich bei warmen Temperaturen wohl und ist „stadtklimafest“. „In 
Paris sind 40 Prozent aller Bäume Platanen“, so Ostwald. 

Asphaltarbeiten fanden gleich-
zeitig statt
Eine Herausforderung bei Platanen 
im Ortskern stellen die Wurzeln 
dar. Diese werden mit den Jahren 
immer dicker und stärker – so kann 
es schon vorkommen, dass sich 
in der Folge an einigen Stellen der 
Asphalt  anhebt. Eine solche Stelle 
musste der Bauhof diese Woche ge-
genüber der Einbiegung in die Spi-
talstraße ausbessern. Die Wurzel 
wurde gekappt und der Asphalt neu 
aufgebracht. An zwei weiteren Stellen wurde im gleichen Zuge 
ebenfalls der Straßenbelag ausgebessert. 

An der Einmündung der Keltergasse in die Kirchstraße stand 
bis zu ihrer Verwüstung und Zerstörung die 1849 die im mauri-
schen Stil erbaute Synagoge der Weingartener Juden.
Foto: Archiv Steinert-Daul

Ein Mitarbeiter ist während der Baumpflege jeweils für die Lenkung des Durchfahrtsverkehrs 
zuständig.

An insgesamt drei Stellen in der Bahnhof-
straße wurde der Asphalt ausgebessert. 



10 8. Oktober 2020   -   Nr. 41 Turmberg-RundschauAktuelles aus Weingarten

 ______________________________________________________________________

Fundbüro:
Fundrecherche über das Internet
Die Suche nach verloren gegangenen Gegenständen ist auch über unsere 
Homepage www.weingarten-baden.de, Rathaus & Service, Fundsachen, 
möglich. Diese Funktion ermöglicht die Suche in zahlreichen Fundbüros 
unserer Umgebung. Nutzen Sie diesen Service, um schnellstmöglich wie-
der in den Besitz Ihres Eigentums zu gelangen.
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Bürgerbüro abgegeben:

- 	�Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln (einschließlich 1 Roller-Schlüssel) mit 
rotem Silikon-Anhänger mit der Aufschrift „CIPO & BAXX“ (Fundort:
Schulhof Weingarten (Baden))

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Weingarten (Baden)
Gemarkung Weingarten
Umlegung "Kirchberg-Mittelweg"

Bekanntmachung

Die Vorwegnahme der Entscheidung nach § 76 des Baugesetzbuchs 
(BauGB) über die Flurstücke Nr. 5685, 6209, 6211, 6222, 6223, 6446, 6447, 6461, 
6469, 6470, 6471, 6473, 6496/1, 6497, 6512, 6513/1, 6514, 6521, 6524, 6525, 6526, 
6531, 6571, 17669, 17671 und 17674, aufgestellt durch Beschluss der Umle-
gungsstelle vom 09.07.2020, ist am 01.Oktober 2020 unanfechtbar ge-
worden.
Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 72 Abs. 1 BauGB der bisherige 
Rechtszustand durch den in der Vorwegnahme der Entscheidung vorge-
sehenen neuen Rechtszustand ersetzt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Die Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats seit der Bekanntga-
be durch Antrag auf gerichtliche Entscheidung angefochten werden. Der 
Antrag ist beim Landratsamt Karlsruhe, Beiertheimer Allee 2, 76137 Karls-
ruhe einzureichen. Über den Antrag entscheidet das Landgericht
Karlsruhe, Kammer für Baulandsachen.

Karlsruhe, den 06.10.2020
Landratsamt Karlsruhe
Amt für Vermessung, Geoinformation und Flurneuordnung
- Umlegungsstelle „Kirchberg-Mittelweg“ -

gez. Schweig

Ergänzender Hinweis der Gemeinde zu § 76 BauGB
Mit Einverständnis der Rechtsinhaber können die Eigentums- und Besitz-
verhältnisse für einzelne Grundstücke vor Aufstellung des Umlegungspla-
nes geregelt werden.
Dies erfolgt meist dort, wo Beteiligte keine Grundstückszuteilung in der 
Umlegung wünschen.

Informationen aus dem Rathaus

Impressum 
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden) - Telefon 07244-70200, 
Verantwortlich für den  amtlichen und  redaktionellen Teil ist der  Bürgermeister.
Hier endet der amtliche Teil. Für die nachfolgenden Berichte sind die jeweiligen 
Verfasser verantwortlich. Bitte beachten Sie, dass die Berichte nicht die Meinung 
der Verwaltung widerspiegeln müssen.

Produktion, Druck und Vertrieb: 
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8 76356 Weingarten (Baden), Tel.: 07244-70210, 
Verantwortlich für den  Anzeigenteil ist Marco Mossa

Anzeigenannahme: 
DG Druck GmbH,  Werner-Siemens.Str. 8, 76356 Weingarten (Baden), 
Tel.: 07244-70210, www.turmbergrundschau.de, info@turmbergrundschau.de 
Bankverbindung: 
Volksbank Karlsruhe, BIC: GENODE61KA1, IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52
Abonnementpreis: 
Gedruckte Version 29,90 Euro , E-Paper Version 24,10 Euro, Kombi-Version 30,90 
Euro, jährliche Preise inkl. 7% MwSt., 
Einzelverkaufspreis: 0,70 
Euro, Kündigung des Abonne-
ments nur zum Halbjahres-
ende möglich.
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0
Finanzverwaltung & Gemeindekasse (Marktplatz 4, 1.  OG)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.
Ortsbauamt (Marktplatz 4, 2. OG)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.
Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.
Rathaus 
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt sowie Personalverwaltung 
und Öffentlichkeitsarbeit)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4, 76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
http://www.weingarten-baden.de/bibliotheken.html
Öffnungszeiten:
	 Vormittag	 Nachmittag
Montag 	 geschlossen	 geschlossen
Dienstag	 9:30 - 12:30 Uhr	 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 9:30 - 12:30 Uhr	 geschlossen
Donnerstag	 9:30 – 12:30 Uhr	 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 9:30 – 12:30 Uhr	 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag	 9:30 - 12:30 Uhr	 geschlossen

Recyclinganlage Dörnig
Öffnungszeiten 
Mo. - Do.: 7.00 Uhr - 16.30 Uhr
Freitag: 7.00 Uhr - 16.00 Uhr
Samstag: 8.00 Uhr - 16.00 Uhr
Letzte Annahme 15 Minuten vor Schließung!
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt,
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling - und Naturbruch
(0-45 mm) Pflastersplitt, Mutterboden

Walzbachbad - Tel.: 706460
Öffnungszeiten Walzbachbad:
Ab Oktober 2020 gelten die Winteröffnungszeiten:
Montag: 		 nur Vereine 
Dienstag: 	 15 Uhr bis 21 Uhr 
Mittwoch: 	 - 18 Uhr Wassergymnastik 
		  - 14 Uhr bis 15 Uhr Frauen, Mutter und Kind 
		  - 15 Uhr bis 21 Uhr
Donnerstag: 	 nur Frühschwimmen
Freitag: 		  - 14 Uhr bis 21 Uhr 
		  - 18 Uhr Wassergymnastik
Samstag: 	 13 Uhr bis 19 Uhr 
Sonntag:  	 9 Uhr bis 15 Uhr 

Frühschwimmen: 
Montag: 		 geschlossen 
Dienstag: 	 6.30 Uhr bis 10 Uhr 
Mittwoch: 	 6.30Uhr bis 8 Uhr 
Donnerstag: 	 6.30 Uhr bis 8 Uhr 
Freitag: 		  6.30 Uhr bis 10 Uhr 
Samstag & Sonntag: kein Frühschwimmen

Die Sauna bleibt bis auf weiteres geschlossen.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 15:30 Uhr bis 17 Uhr; 
Samstag: 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen.	
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik, 
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu! Größe jedoch max. 50 x 50 cm.
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr. 
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stofflampen, Leuchtstoffröhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen 
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasflaschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder 
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoffbezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder 
Pflastersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen, 
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle (wie oben be-
schrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe 
entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches außer-
halb der Öffnungszeiten vor dem Tor beim Wertstoffhof abstellen.

Kinder- & Jugendtreff Weingarten
Montag: 	 geschlossen
Dienstag: 	 14:00 Uhr - 17:00 Uhr Mädchentreff (6 - 14 Jahre)
	 17:30 Uhr - 20:00 Uhr Teentreff - Girls only (11 - 15 Jahre)
Mittwoch: 	 12:00 Uhr - 13:30 Uhr Sprechzeit
	 14:00 Uhr - 16:30 Uhr Kidstreff (6 - 11 Jahre)
	 17:00 Uhr - 19:00 Uhr Kreativtreff (8 - 16 Jahren)
Donnerstag:	 14:00 Uhr - 17.00 Uhr Jungstreff (6 - 11 Jahre)
	 1 7:30 Uhr - 20:00 Uhr Teentreff - Boys only (11 - 15 Jahre)
Freitag:	 15:00 Uhr - 18:00 Uhr Aktionstag (6 - 11 Jahre)
	 18:30 Uhr - 21:00 Uhr Jugendtreff (12 - 27 Jahre)	
Samstag: 	 geschlossen
Sonntag:        	 14:00 Uhr - 18:00 Uhr Sonntagstreff (10-27 Jahre / 14 tägig)
Pro Treff max. 10 Teilnehmer / Dokumentationspflicht der Teilnehmer

Erreichbarkeit der kommunalen Einrichtungen: Wir sind für Sie da! Bitte be-
achten Sie die geltenden Abstands- und Hygieneregelungen vor Ort und klären 

Sie Ihre Anliegen wenn möglich per Telefon oder E-Mail. 
Zentrale: gemeinde@weingarten-baden.de oder Telefon 07244 7020-0. 

Weitere Informationen finden Sie online unter www.weingarten-baden.de

Öffnungszeiten
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Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Liebe Leserin, lieber Leser,
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.
Jeremia 17,14
Hier betet der Prophet Jeremia. Er tritt ein in ein tiefes Zwiegespräch mit 
seinem Gott. Vielleicht würden wir es heute so benennen: Jeremia und Gott 
sind miteinander in einen offenen, ehrlichen Dialog eingetreten. Jeremia 
hat bei Gott eine gute Anlaufstelle in Problemsituationen und persön-
lichen depressiven Phasen, die er wohl immer wieder hatte. Prophet sein 
und im Auftrag Gottes mahnende Worte oder aufrüttelnde Warnungen zu 
überbringen war wahrlich kein Zuckerschlecken.
Schauen wir auf die einzelnen Teile des Gebetes. So wie er sie ausspricht, lö-
sen sich Frage und Antwort ab. Man kann es leicht überlesen, aber das Gebet 
ist gehört und erhört zugleich.
Die Bitte: Heile du mich, Herr! Die Antwort: Ich bin heil 
Die Bitte: Hilf du mir! Die Antwort: Es ist mir geholfen!
Jeremia spürt unmittelbar, sofort, ohne Verzögerung: Gott ist mit mir. Gott 
wirkt jetzt in mir.
Jeremia macht eine wunderbare Gebetserfahrung.
Ich gebe es zu. Ich erfahre es oft nicht so. Es gibt Gebetsanliegen, die ich un-
zählige Male über Jahre hinweg vor Gott gebracht habe, bis ich eine Antwort 
in meinem Leben erfuhr. Aber wenn ich mir es überlege, dann fallen mir 
viele Momente ein, in denen es genauso war wie bei Jeremia. Ich habe es 
nur nicht gleich ausgesprochen oder aufgeschrieben.
Wer nicht betet, der wird weder das eine noch das andere erleben. Wer betet 
und sich aufschreibt, für was er betet und welche Antwort er von Gott in 
seinem Leben darauf bekommen hat (durch, innere Ruhe, einen anderen 
Menschen, ein Wort der Bibel, einen Gedankenblitz, eine Erkenntnis - um 
nur einige Möglichkeiten aufzuzählen) der wird erstaunt und dankbar sein.
Übrigens: Natürlich müssen wir es auch aushalten, dass es ein „Nein“ 
geben kann, denn unser gegenüber ist keine Wunscherfüllungsmaschine, 
sondern Gott.
Ihre
Elke Seiter

Gottesdienste
Sonntag, 18. Oktober 2020
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Tim Nübel in der Kirche – Pfr. Stephan 
Stiegele
Sonntag, 25. Oktober 2020
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Ida Seeber in der Kirche – Prädikant 
Sascha Albers, Taufe E. Seiter
Veranstaltungen und Hinweise
Zur Erinnerung und zum Gedenken unserer jüdischen Mitbürger und Mit-
bürgerinnen, die vor 80 Jahren aus Weingarten in das KZ nach Gurs depor-
tiert wurden, haben wir mit anderen vorbereitet:
Donnerstag, 22. Oktober 2020
14:30 Uhr Gemeinsames Glockengeläut zum Zeitpunkt der Abfahrt der Bus-
se aus Weingarten
19:00 Uhr Konzert mit Lesungen in der katholischen Kirche
Samstag, 24. Oktober 2020
14:30 Uhr Eröffnung des Stolperweges am Rathausplatz
- 16:30 Uhr verschiedene Stationen in Weingarten
16:30 Uhr Abschluss mit Gebet und Andacht vor der katholischen Kirche
Geänderte Öffnungszeiten der Kirche
Wegen der Kinderbibelwoche des Kindergartens „Am alten Friedhof“ ist die 
Kirche vom 22.10 – 23.10.2020 erst ab 10:30 Uhr geöffnet.
Ansonsten ist die Kirche von montags bis freitags von 8:00 – 18:00 Uhr für 
Stille und Gebetgeöffnet.
Gruppen und Kreise
Kirchenchor:
Proben immer dienstags um 19:30 Uhr in der Kirche.
Konfirmandenunterricht:
Immer mittwochs von 16:15 –17:45 Uhr 20/90
Besuchsdienst:
Nächstes Treffen am Montag, den 19. Oktober 2020 um 9:00 Uhr

Kirchen
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Dienstags 10:00 – 15:00 Uhr
Donnerstags 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags 10:00 – 15:00 Uhr.
Aktuelle weiteren Informationen erhalten Sie im Schaukasten und auf der 
Homepage www.ekiwei.de
Kontakt
Evangelisches Pfarramt Weingarten (Baden), Kirchstr. 6, 76356 Weingarten
Telefon 07244 6073670, E-Mail pfarramt@ekiwei.de

Katholische Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de
Alle pastoralen Mitarbeiter der Kirchengemeinde sind über das
Pfarrbüro Blankenloch, Telefon: 07244 / 740 550 erreichbar.
-
Gottesdienste
Wichtiger Hinweis
Alle Gottesdienste in Weingarten werden auch weiterhin ohne vorheri-
ge Anmeldung stattfinden.
In den anderen Pfarreien unserer Kirchengemeinde Stutensee-Wein-
garten bitten wir nach wie vor um Anmeldung, entweder telefonisch 
im Pfarrbüro Blankenloch, Telefon: 07244 – 740 550 oder mit dem on-
line-Formular auf unserer homepage: www.kath-weistu.de.
Bitte beachten Sie unbedingt auch weiterhin die Hinweise in unserer Kir-
che:
Die Sitzplätze sind markiert, ebenso die Bänke, die freigelassen werden 
müssen.
Nach wie vor gelten die Hygienebestimmungen wie Händedesinfektion am 
Eingang sowie Einhalten der Abstandsregeln und das Tragen eines Mund-
schutzes beim Betreten der Kirche sowie zum Kommunionempfang.
Samstag, 17. Oktober:
18.30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
-
Sonntag, 18. Oktober:
09.30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
11.00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
-
Montag, 19. Oktober:
18.30 Uhr Rosenkranzandacht in St. Michael, Weingarten – gestaltet von der 
Frauengemeinschaft
-
Dienstag, 20. Oktober:
18.30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
-
Mittwoch, 21. Oktober:
18.30 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
-
Freitag, 23. Oktober:
18.30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
-
Samstag, 24. Oktober: (Missio-Kollekte) 23/90
14.00 Uhr Tauffeier der Kinder: Dennis Bielinski, Maren Geditz, Hannes Rei-
chenbach in St. Michael,
Weingarten
18.30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
-
Sonntag, 25. Oktober: (Missio-Kollekte)
09.30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
15.00 Uhr Tauffeier der Kinder: Matteo Barassi, Linus Langendörfer in St. 
Michael, Weingarten
09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Josef, Blankenloch
11.00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 
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25.10. 17.30h Manfred Kloft
Gemeindestammtisch
Jeden ersten Montag im Monat, jeweils um 19.00 Uhr im Restaurant „da 
Sandro“ am Rathausplatz. Unser nächstes Treffen ist am 02.11. Pandemie-
bedingte Abweichungen vorbehalten.
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-559597
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
Teilnahme am Gottesdienst vorerst nur mit Anmeldung möglich, da 
die Sitzplätze Aufgrund der aktuellen Schutzregelungen begrenzt sind.
Unsere Gottesdienste sind auch online zu sehen, im Livestream.
Unter: www.lebenswerk-weingarten.de oder www.lebenswerk-wein-
garten.de/youtube
-
Sonntag 18.Oktober 10.00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Olaf Engelmann
-
Sonntag 25.Oktober 10.00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Olaf Engelmann
-
(Änderungen der Veranstaltungen sind vorbehalten und werden rechtzeitig 
mitgeteilt)
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Xplorer (6-11 Jahre)
Mini Club (3-6 Jahre)
findet vorübergehend nicht statt
-
Interessen Gruppen / Kleingruppen
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen freitags um 17.30 Uhr
Mehr Infos unter: https://www.rr276.de
Godline
Das Programm für Teenager & Jugendliche ab 14 Jahren
Freitags um 20.00 Uhr
Mehr Infos unter:
http://www.facebook.com/godline
Instagram@lebenswerkyouth
-
Lebenswerk Gemeindebüro
Telefon 07244/722917, kontakt@lebenswerk-weingarten.de
Bürozeiten: Di: 9-13 Uhr; Fr: 15-18 Uh
Kontakt: pastor@lebenswerk-weingarten.de
Kontakt: pastor@lebenswerk-weingarten.de

18.30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort

Termine und Hinweise
-
Dienstag, 20. Oktober:
15.00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeindezentrum
19.30 Uhr Scholaprobe im Gemeindezentrum
-
Mittwoch, 21. Oktober:
19.45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
-
Donnerstag, 22. Oktober:
19.00 Uhr Gedenkkonzert mit Impulsen in unserer Pfarrkirche St. Michael
-
Freitag, 23. Oktober:
20.00 Uhr Herzensgebet im Chorraum von St. Elisabeth Friedrichstal
-
Samstag, 24. Oktober:
14.30 Uhr Beginn der Gedenkveranstaltung auf dem Rathausplatz, ca. 16.30 
Uhr Abschluss auf dem Kirchplatz
-
Es geschah in meiner Straße! - Geschichte, die uns stolpern lässt
Am 22. Oktober 1940 wurden 24 Weingartner Bürger jüdischen Glauben aus 
ihren Leben gerissen, nach Gurs deportiert und später getötet.
80 Jahre danach möchten wir dieser Menschen gedenken:
Am Donnerstag, 22. Oktober um 19.00 Uhr mit einem Gedenkkonzert 
mit Impulsen in unserer Pfarrkirche St. Michael
Am Samstag, 24. Oktober mit einer großen Gedenkveranstaltung. Be-
ginn ist um 14.30 Uhr auf dem Rathausplatz. Anschließend wird es an den 
ehemaligen Wohnhäusern der Weingartner Juden Stationen zu verschiede-
nen Themenschwerpunkten geben, ebenfalls mit Unterstützung verschie-
dener Musiker. Gemeinsamer Abschluss: 16.30 Uhr auf dem Kirchplatz.
-
Erntedank in Weingarten – Danke für die Tafelladen-Gaben
Ein herzliches Dankeschön all denen, die mit ihren Lebensmittelspenden 
für den Tafelladen in Blankenloch dazu beigetragen haben, dass deren Re-
gale jetzt wieder gut gefüllt sind und den Menschen in Not zur Verfügung 
stehen werden. Es sind eine Menge unterschiedlichster Trockenwaren zu-
sammen gekommen, so dass wir damit 7 große Kisten füllen konnten.
Im Namen aller Mitarbeitenden des Tafelladens Blankenloch nochmals ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“ allen Spenderinnen und Spendern.
-
Erstkommunion 2021
Falls Ihr Kind derzeit im 3. Schuljahr ist und 2021 zur Erstkommunion ge-
hen soll und Sie bisher keine Einladung zum ersten Elternabend erhalten 
haben, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Weingarten unter Telefon: 07244 
– 22 29 oder e-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de oder nehmen 
Sie kurzfristig Kontakt mit unserer Pastoralreferentin Elke Litterst auf: Te-
lefon: 07244 – 740 553 oder e-mail: elke.litterst@kath-weistu.de.
In Weingarten findet der erste Elternabend zur Erstkommunion am Diens-
tag, 17. November um 20.00 Uhr in unserer Pfarrkirche St. Michael statt.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders angege-
ben, wöchentlich statt. Es gelten aufgrund der Corona-Pandemie die Regeln 
der Landesregierung, umgesetzt in den Richtlinien unsers Gemeinschafts-
verbandes (Ausführliche Infos hier: https://lgv.org/medien-publikationen/
coronavirus) Montag (außerhalb der Schulferien)
09.30 - 11.00 Uhr: „Windelrocker“ für Kinder zw. 0 - 3 Jahren und deren El-
tern im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-Meitner-
Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis (vierzehntägig)

Sonntag
Gottesdienste zu folgenden Uhrzeiten:
18.10. 17.30h Sascha Wössner

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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bzw. Facharbeiterbrief. Die Absolventen zeigten sich dann auch überglück-
lich: „Es hat manchmal schon Überwindung gekostet hat, am Samstagmor-
gen an die Schule kommen, aber ich habe es nicht bereut“, „Jetzt bin ich reif 
fürs Studium…“ und „Bei so wenigen Schülern in der Klasse blieb immer ge-
nügend Zeit, unsere Fragen zu beantworten.“ Thorsten Thiemann, Mathe-
matiklehrer und Leiter des FHSR-Programmes, weist darauf hin, dass un-
mittelbar nach der Ausbildung mit einem Studium begonnen werden kann.
Die Klassenbildung findet für das aktuelle Schuljahr 2020/2021 am Don-
nerstag, 22. Oktober 2020 um 17:00 Uhr, statt. Anmeldeformulare erhalten 
Sie unter www.bns1.de.
Nähere Informationen: Tel.: 0721/936-60300, Fax: 0721/936-60699, E-Mail: se-
kretariat@bns1-bruchsal.de.

Schweißkurse an der Balthasar-Neumann-Schule 1 Bruchsal
Die Schweißkursstätte an der Balthasar-Neumann-Schule 1 bietet im No-
vember/Dezember wieder Schweißkurse sowohl für Anfänger als auch für 
Profis an. Die Abnahme von Schweißerprüfungen ist möglich. Interessen-
ten sind am Donnerstag, 15. Oktober 2020 um 18 Uhr, Raum 360, Werkstatt-
gebäude zu einem Informationsabend eingeladen. Anmeldung hierfür ist 
nicht erforderlich.
Weitere Informationen finden Sie unter www.dvs-bruchsal.de oder kugel-
mann@bns1.de

Und weiter geht’s!
Liebe Schüler, Schülerinnen und Eltern!
Im Oktober, rechtzeitig zum Beginn des 
neuen Musikschuljahres, hat sich die Si-
tuation für uns weiter entspannt. Nach 
wie vor müssen wir die Hygieneregeln 
beachten, aber wir dürfen wieder in 
die Schulen und - bis auf das Singen in 
Gruppen - auch wieder fast alle Fächer unterrichten. Das alles fordert nach 
wie vor große Anstrengungen und ich danke allen Lehrerinnen und Leh-
rern für den unermüdlichen Einsatz, denn nur so können wir auch weiter-
hin mit unseren Schülern musikalisch zusammenarbeiten!
Bleiben wir zuversichtlich!
Wenn Sie Fragen dazu haben, wenden Sie sich an Ihre Lehrer oder gerne 
auch an unser Büro!
Wir wünschen unseren Schülerinnen und Schülern und ihren Familien so-
wie allen Lehrkräften weiterhin alles Gute! Bleiben Sie gesund!
Fragen?! Tel. 07249-1859 (AB). E-Mail: sekretariat@musikschule-hardt.de. 
Allgemeine Informationen und die Gebührenordnung finden Sie unter 
www.musikschule-hardt.de. Die Homepage bietet Ihnen Informationen zu
unseren Lehrern, den Fächern und Gebühren! Schauen Sie mal rein, es 
lohnt sich!

Dies & Das, Brauchbares für Alle, Bahnhofstraße 56, öffnet 
immer montags von 15 - 18 Uhr und jeden ersten Samstag im 
Monat von 10 - 13 Uhr.
Wir nehmen Ihre saubere, unversehrte und aktuell tragbare Bekleidung, 
Schuhe, Taschen, Geschirr und vieles mehr während der Öffnungszeiten als 
Spende entgegen und geben diese gegen eine freiwillige Geldspende
wieder ab. Die dadurch erzielten Einnahmen werden diversen Einrichtun-
gen in Weingarten gespendet. 
Kontakt : Sieglinde Holzmüller, Tel.: 07244 / 2889, 
Marianne Kunz, Tel.: 07244 / 9678246
_______________________________________________________________________

Weihnachtsgeschenke für Millionen Kinder
Kinder brauchen jetzt erst recht Hoffnungszeichen
„Jetzt erst recht“, ist die Motivation für die Jubiläumssaison von „Weih-
nachten im Schuhkarton“. Auf der ganzen Welt gibt es Millionen von Kin-
dern, die unter schwierigen Lebenssituationen leiden – Vernachlässigung, 
Armut, Perspektivlosigkeit. Durch diese Aktion möchten wir diesen Kin-
dern Liebe, Mut und Hoffnung zusprechen.

Sonntag 18.10.2020 09:30 Gottesdienst
Teilnahme nur mit Voranmeldung
Einwahl über Telefon ist möglich
Mittwoch 21.10.2020 20:00 Gottesdienst
Teilnahme nur mit Voranmeldung
Einwahl über Telefon ist möglich
Sonntag 25.10.2020 09:30 Gottesdienst
Teilnahme nur mit Voranmeldung
Einwahl über Telefon ist möglich
Alle weiteren örtlichen Veranstaltungen sind bis auf weiteres ausgesetzt.
Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie hier:
www.nak-sued.de (Süddeutschland)
www.nak.org(international) und unter www.nak-bruchsal.de

Erste Weinlese im neuen Schulweinberg
Schon um 8 Uhr morgens wuselte es am Freitag, den 18.09.2020, zwischen 
den sieben Rebzeilen des neuen Schulweinberges in der Nähe der „Schö-
nen Aussicht“ auf dem Petersberg. 21 fleißige Schüler aus der Weinbau AG 
und den 10. Klassen der Turmbergschule -ausgestattet mit Rebscheren und 
Eimern- herbsteten ca. 600kg gesunde Spätburgundertrauben und hatten 
mächtig Spaß dabei. Das Wetter spielte mit und so verbrachten die Jugend-
lichen ihren Vormittag nicht im Klassenzimmer, sondern im Weinberg, was 
für viele eine zufriedenstellende Alternative darstellte. Die Trauben wurden 
bei der Winzergenossenschaft abgegeben. Seit diesem Jahr wird die AG von 
Thomas Heiland geleitet. Zusammen mit 12 Schülern und einem kleinen 
Team von erfahrenen Winzern, die bei den wichtigen Arbeiten mit Rat und 
Tat zur Seite stehen, wird der Weinberg bewirtschaftet und gepflegt. Ziel ist 
es, bei den Jugendlichen ein Bewusstsein für die lange
Weinbautradition zu schaffen und verschiedene Generationen zusammen-
zubringen.

Ausbildung und Fachhochschulreife
An der Balthasar-Neumann-Schule 
1 kann die Fachhochschulreife parallel zur Berufsausbildung 
erworben werden
Wer über den Mittleren Bildungsabschluss verfügt und im aktuellen Schul-
jahr eine Berufsausbildung begonnen hat, kann an der Balthasar–Neu-
mann-Schule 1 in Bruchsal durch Zusatzunterricht in den Fächern Deutsch, 
Englisch und Mathematik in drei Jahren die Fachhochschulreife (FHSR) er-
halten. Der Unterricht findet an 23 Wochenenden pro Schuljahr statt – frei-
tags von 17:00 bis 20:15 Uhr und samstags von 8:15 bis 13:15 Uhr.
Im Juli 2020 haben neun Schülerinnen und Schüler dieses anspruchsvolle 
Programm mit einem Gesamtschnitt von 2,2 erfolgreich abgeschlossen. Sie 
erhielten das Fachhochschulreifezeugnis in Verbindung mit dem Gesellen- 

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Schulen

Musikschulen

Ankündigungen

Turmbergschule Weingarten

21 fleißige Helfer bei ersten Weinlese im neuen Schulweinberg

Andere Schulen
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veranstalten. Beginn ist um 14.30 Uhr auf dem Rathausplatz. Anschließend 
kann jeder frei wählen, welche Station in welcher Reihenfolge angeschaut 
wird. Um 16.30 Uhr beschließen wir die Veranstaltung gemeinsam auf dem 
Kirchplatz. Bitte halten Sie auch hier einen Mund-Nasen-Schutz bereit und 
tragen Sie diesen, falls der Abstand nicht eingehalten werden kann.
Bei Regen werden die Stationen in die beiden Kirchen, das evangelische Ge-
meindehaus und die überdachten Bereiche der Schulhöfe verlegt.
Informationen über die einzelnen Stationen und ihre genauen Positionen 
erhalten Sie über die Infoflyer, die spätestens ab 16. Oktober im Rathaus, in 
den Kirchen und in verschiedenen Geschäften ausliegen. Die Flyer werden 
ebenso am 24. Oktober auf dem Rathausplatz erhältlich sein. Wer bei Face-
book registriert ist, kann sich auch auf der Facebookseite „Geschichte die 
uns stolpern lässt“ informieren.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
_______________________________________________________________________

Zum 25. Mal ruft die christliche Or-
ganisation Samaritan’s Purse (ehe-
mals: Geschenke der Hoffnung) 
dazu auf, Schuhkartons mit neuen 
Geschenken für bedürftige Kinder 
zu füllen. Seit dem Start wurden 
mehr als 8,5 Millionen Mädchen 
und Jungen mit Päckchen aus 
dem deutschsprachigen Raum be-
schenkt. Neben der Freude über die-
ses unerwartete und oftmals erste 
Geschenk in ihrem Leben erfahren 
die beschenkten Kinder durch die 
Partner vor Ort auch von Gottes Lie-
be. Gerade in der jetzigen Krise ist 
diese Botschaft ein wichtiges Hoff-
nungszeichen. Packtipps und Abga-
beorte sind auf der Webseite www.
weihnachten-im-schuhkarton.org 
zu finden. Dort können auch vor-
gefertigte Schuhkartons bestellt werden. Bis zum 16. November können 
Geschenkpakete bei einer der unten angegebenen Annahmestellen abgege-
ben werden. Um die Gesamtaktion zu finanzieren, empfiehlt der Verein eine 
Spende von 10 Euro pro beschenktem Kind. Wer
keine Zeit zum Selberpacken hat, kann für 30 Euro sein Paket online auf die 
Reise schicken (www.online-packen.org). Im Rahmen der weltweiten Ak-
tion sollen in diesem Jahr rund elf Millionen Kinder in etwa 100 Ländern 
erreicht werden. Die Geschenkpakete aus dem deutschsprachigen Raum 
gehen u. a. an Kinder in Bulgarien, Georgien, Lettland, Rumänien oder auch 
die Ukraine.
Nähere Infos, Prospekte und Päckchenannahme bis 16.11.2020:
Blankenloch: Beate Maisenbacher, Ringstr. 7, Tel. 07244 / 740383
Fa. Brillen Steiert , Hauptstr. 91
Friedrichstal: Christine Hufschmidt,
Karlsruher Ring 11, Tel. 07249 / 953084
Spöck: Scheidl Optik, Adlerstr. 21
Staffort: Birgit Heidt, Lutherstr. 5, Tel. 07249 / 7449
Weingarten: Benz Optik GmbH, Bahnhofstr. 42
Außerdem Päckchenannahme in allen evangelischen Pfarrämtern Stu-
tensees (außer Staffort) zu den jeweiligen Öffnungszeiten.
_______________________________________________________________________

Liebe Weingartener und Interessierte,
wie Sie sicher in den vergangenen Wochen schon gehört haben, wurden 
am 22. Oktober 1940 alle badischen, pfälzischen und saarländischen Juden 
nach Gurs deportiert. Darunter waren auch 24 Mitbürger aus Weingarten. 
80 Jahre danach wollen wir ihrer und aller jüdischen Mitbürger, die vom 
NS-Regime vertrieben oder ermordet wurden, gedenken.
Deshalb läuten am 22. Oktober um 14.30 Uhr, der mutmaßlichen Zeit der De-
portation, für 10 Minuten die Glocken der evangelischen und katholischen 
Kirche. 
Um 19 Uhr gibt es in der katholischen Kirche ein Gedenkkonzert. Musiker 
aus Weingarten und der Umgebung spielen verschiedene Stücke,  dazwi-
schen wird es Impulse geben.
Aufgrund der aktuellen Coronasituation ist der Platz begrenzt! Wir bitten 
Sie frühzeitig zu kommen, da wir Ihnen Plätze zuweisen und auf genügend 
Abstand achten müssen. Familien dürfen selbstverständlich beieinander-
sitzen, allerdings bitten wir Sie dann, gemeinsam in die Kirche zu kommen, 
um die Organisation zu erleichtern. Außerdem bitten wir Sie, beim Betre-
ten und Verlassen einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Sobald Sie Platz 
genommen haben, dürfen Sie diesen abnehmen. Im Eingangsbereich steht 
Handdesinfektionsmittel bereit.
Am Samstag, 24. Oktober, werden wir am Nachmittag eine Gedenkveran-
staltung im Ortskern, vor oder in der Nähe der ehemaligen Wohnhäuser, 

 
Hallo Sportabzeichenfreunde, 

na, steht ihr schon in den Startlöchern? Wir hoffen ihr seid top motiviert und habt die 
Sommerpause genutzt, um fleißig weiter zu trainieren. Super, dann können wir ja jetzt zum 
großen Endspurt ansetzen.  

Ab Ende September und den ganzen Oktober hindurch bieten wir euch zahlreiche 
Abnahmetermine an. Tragt sie am besten gleich in euren Terminkalender ein.  

Donnerstags werden wir wie gewohnt auf der Sportanlage in Blankenloch sein, um die 
Leichtathletikdisziplinen abzunehmen. Auf mehrfachen Wunsch wiederholen wir die Walking-
Abnahme zum DLV Walking/Nordic-Walking Abzeichen (Stufe 3). Und Anfang Oktober haben 
wir 2 Schwimmabnahmen im Walzbachbad angesetzt (ausnahmeweise mit Voranmeldung). 

Die Abnahmetermine sind: 
 

Leichtathletikabnahme auf der Sportanlage beim Schulzentrum in Blankenloch: 
Donnerstag, 22.10./29.10. jeweils von 17.30-19.00 Uhr 
 

Das Sportabzeichenteam Simone und Richie freut sich riesig auf Euch. 

Kontakt: Simone Garcia Montes Tel. 609047 oder garciamontes@freenet.de. 
 
  

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.                
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
Email: info@tageselternverein-bruchsal .de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 
 
 
Wecken Sie den TigeR* in sich! 

 
Sie haben Interesse und Freude an der Betreuung von 7 bis 9 Kindern 
im Alter von 0 - 3 Jahren in kindgerechten Räumen? Sie wünschen 
sich eine selbstständige Tätigkeit in einem kleinen Team? Die 
Möglichkeit, eine eigene Konzeption nach Ihren pädagogischen 
Vorstellungen zu entwickeln, finden Sie reizvoll?  
 

 
Für unsere neuen TigeR – Projekte im Landkreis Karlsruhe Nord suchen wir:  

• bereits qualifizierte Tagespflegepersonen 
• pädagogische Fachkräfte mit entsprechender Zusatzqualifikation 
• interessierte Neueinsteiger*innen  

(m/w/d) 
 
Anforderungsprofil: 

• wertschätzender, liebevoller und respektvoller Umgang mit Kindern 
• Empathie und Begeisterungsfähigkeit 
• eigenverantwortliche und strukturierte Arbeitsweise in Ihrer Selbständigkeit  
• Teamfähigkeit 
• professionelles und sicheres Auftreten in der Elternarbeit 
• kooperatives Arbeiten mit dem Tageselternverein und der Gemeinde 

 
Geboten werden: 

• attraktive, finanzielle Zuschüsse durch die Kommune (Mietkostenübernahme, 
Platz- und Sachkostenpauschale) 

• Übernahme der Kosten für eine Vertretungskraft 
• Fachberatung und Begleitung durch den Tageselternverein 
• selbstständiges Arbeiten oder 25%-Anstellung in einem kleinen Team 

 
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Yvonne Kaul, Telefon-Nr.: 07251 981 987 802 oder Mobil: 0172-
2191336 Email: y.kaul@tev-bruchsal.de 

Derzeit finden keine Sprechstunden statt! Beratungen können gerne telefonisch 
stattfinden. 
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Biomüll und Abfallstatistik
Abfallthemen im Ausschuss für 
Umwelt und Technik des Kreistags
Die zusätzliche Bioabfalleinsammlung kommt im 
Jahr 2021. Dem Ausschuss für Umwelt und Tech-
nik, der gleichzeitig Betriebsausschuss des Abfallwirtschaftsbetriebs ist, wur-
de in der jüngsten Sitzung vom 8. Oktober
über den aktuellen Stand berichtet. Demnach haben sich bislang knapp drei 
Viertel der Befragten zurückgemeldet. 15 Prozent haben sich für die Biotonne 
und 55 Prozent für das Bringsystem entschieden und 15.500 Biotonnen bzw. 
61.600 Starter-Sets für das Bringsystem bestellt. 30 Prozent wollen ihre Bio-
abfälle im eigenen Garten kompostieren. Weil viele Wohnungseigentümer-
gemeinschaften aufgrund der Corona-Situation ihre Versammlungen nicht 
abgehalten haben, werden hier noch Verschiebungen erwartet, zumal für 
Mehrfamilienhäuser die Biotonnen erfahrungsgemäß die bessere Wahl sind. 
Sollten sich die Bestellungen weiter wie bisher entwickeln, werden spätes-
tens im ersten Halbjahr 2021 die in der Abfallgebührenkalkulation geplanten 
20.000 Biotonnen und 65.000 Nutzer des Bringsystems erreicht sein. Auch 
wirtschaftlich liegt der Abfallwirtschaftsbetrieb im Plan. Im laufenden Jahr 
2020 werden die Kosten zwar durch etwas höhere Abfallmengen und die bei 
den Sammelstellen notwendigen Infektionsschutzmaßnahmen gegen das 
Corona-Virus steigen. Sie werden aber durch eine niedrigere Mehrwertsteuer 
und höhere Gebühreneinnahmen voraussichtlich mehr als ausgeglichen wer-
den. Es wird deshalb Ende 2020 mit einem um etwa 300.000 Euro besseren Er-
gebnis gerechnet, als dies geplant war.
Zur Kenntnis genommen hat der Betriebsausschuss die Abfallstatistik für 
2019: Das 50 Seiten starke Werk legt dar, wie Entsorgungsangebote genutzt 
und auf welchen Wegen die Abfallmengen über die verschiedenen Wege ent-
sorgt wurden. Weil auch Daten aus der Abfallbilanz des Landes Baden-Würt-
temberg sowie vergleichbarer Stadt- und Landkreise aufgeführt werden, kann 
abgelesen werden, wo sich der Landkreis im Vergleich befindet.
363 Kilogramm Abfälle pro Einwohner wurden im Jahr 2019 in den privaten 
Haushalten eingesammelt. Drei Viertel davon wurden getrennt gesammelt 
und verwertet, nur 137 Kilogramm mussten als Restabfälle entsorgt werden. 
Mit einem Hausmüllaufkommen von 116 Kilogramm liegt der Landkreisein-
wohner unter dem Durchschnitt des Landes (118 Kilogramm) und des Bundes 
(128 Kilogramm). Dagegen lag die Wertstoffmenge mit 164 Kilogramm über 
dem Durchschnitt von 144 Kilogramm der übrigen Stadt- und Landkreise in 
Baden-Württemberg. Ebenfalls weit über dem Landesdurchschnitt von 89 
Kilogramm lagen die Grünabfälle: 182 Kilogramm pro Einwohner wurde im 
Landkreis im Jahr 2019 gesammelt; dies zeigt, dass das flächendeckende Netz 
an Sammelstellen sehr gut genutzt wird. Insgesamt zeigen die Daten, dass die 
Bevölkerung im Landkreis Karlsruhe ihre Abfälle überdurchschnittlich gut 
trennt und die Verwertungsangebote rege nutzt. Der Hausmüll enthält aller-
dings noch etwa 60 Prozent Bioabfälle, die künftig ebenfalls getrennt gesam-
melt werden sollen.
Auch im Bereich des Gewerbeabfalls wird den Gewerbetreibenden ein um-
fangreiches Leistungsangebot gemacht; die Gewerbeabfallmenge liegt mit 
45 Kilogramm pro Einwohner deutlich über dem Landesdurchschnitt von 21 
Kilogramm. So genannte Siedlungsabfälle, also Abfälle aus Haushalten und 
vergleichbarer Art ohne Bauabfälle werden zu zwei Dritteln stofflich und nur 
zu einem Drittel energetisch verwertet.
Die Menge an Bodenaushub, der auf den Erdaushubdeponien der Städte und 
Gemeinden und auf der Kreiserdaushubdeponie in Karlsbad-Ittersbach ab-
gelagert wurde, hat um fünf Prozent auf 157.291 Tonnen zugenommen. Da das 
vorhandene Deponievolumen rechnerisch nur noch für rund sieben Jahre 
ausreicht hatte der Kreistag im Juli 2018 beschlossen, die Vermeidung und 
Verwertung von Bodenaushub zu stärken und die Schaffung neuer Deponie-
kapazitäten zu prüfen. Die Menge an mineralischen Restabfällen, die dem 
Landkreis noch zur Beseitigung überlassen wurde, war auch im Jahr 2019 mit 
1.100 Tonnen relativ gering; sie wurden auf der Deponie Hamberg im Enzkreis 
abgelagert. Da diese Deponie bereits in den nächsten Jahren verfüllt sein wird, 
hatte der Kreistag ebenfalls beschlossen, neue Deponiekapazitäten für diese 
Restabfälle zu schaffen.
Die Abfallstatistik kann von der Homepage des Landratsamtes unter Aktuelles 
im Sitzungsarchiv unter der AUT-Sitzung vom 08.10.20 abgerufen werden.
_______________________________________________________________________

Erfolgreicher CVJM Weingarten 
holt den Wanderpokal nach Weingarten
Am 10.10.2020 fand die Veranstaltung „Wanderpreis“ der CVJM Bezirks-
Jungscharen Karlsruhe Land statt. Ausgerichtet wurde die Veranstaltung 
durch den CVJM Weingarten. Die besondere Situation durch das Corona Vi-

Nächtliche Sperrung des 
Messetunnels wegen 
Wartungsarbeiten am 12. Oktober
Aufgrund turnusmäßiger Wartungsarbeiten 
muss der Messetunnel im Zuge der Kreisstraße 
3581 bei Rheinstetten – Forchheim – Silberstreifen am Montag, 12. Oktober, 
in der Zeit von 19.30 Uhr bis 05.30 Uhr für den Verkehr voll gesperrt werden. 
Die Umleitungsstrecke über die Landesstraße 566 (Ettlinger Weg) ist aus-
geschildert.
_______________________________________________________________________

Pflegestützpunkte Landkreis Karlsru-
he bieten nach Absprache persönliche 
Beratung an
Die Pflegestützpunkte Landkreis Karlsruhe ste-
hen für Auskunft und Beratung zu allen Fragen rund um Alter und Pflege 
zur Verfügung – kostenlos, unabhängig und neutral. Die Beratungsstellen 
können nun wieder persönliche Beratungsgespräche unter Einhaltung der 
gebotenen Hygieneregeln anbieten. Dazu gehört, dass Termine nur nach te-
lefonischer Voranmeldung in Einzelberatungen stattfinden. Die Beratungs-
stellen sind mit Schutzwänden ausgestattet, zudem tragen Besucherin-
nen und Besucher sowie die Mitarbeiterinnen zu jeder Zeit eine geeignete 
Mund-Nasen-Bedeckung. So wird Sorge getragen, dass die Anliegen der Be-
troffenen und deren Angehörigen bearbeitet werden können, gleichzeitig 
wird das Risiko für die Ratsuchenden möglichst geringgehalten.
Die Pflegestützpunkte sind feste Ansprechpartner in der Versorgung bei 
beginnender Hilfsbedürftigkeit bis hin zu Pflegebedürftigkeit. Die Mit-
arbeiterinnen leisten Unterstützung in der Auswahl und Organisation 
passender Hilfsangebote sowie deren Finanzierung durch die Betragung 
der Leistungen von den Kranken- und Pflegekassen. Der Pflegestützpunkt 
Standort Stutensee ist per Telefon und Email erreichbar. Die Sprechzeiten 
sind Montag bis Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr, Dienstag 13:30 bis 16:00 Uhr 
und Donnerstag 13:30 bis 18:00 Uhr:
Standort Stutensee, Tel. 0721 / 936 71680, pflegestuetzpunkt.stutensee@
landratsamt-karlsruhe.de
Persönliche Termine in Weingarten können bei Bedarf vergeben werden. 
Die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes in Stutensee stehen zur tele-
fonischen Terminvereinbarung zur Verfügung.
_______________________________________________________________________

Die Berechnung des Zuschlags
Bei der Grundrente handelt es sich 
um einen Zuschlag, der über Renten-
punkte berechnet und gemeinsam 
mit der Rente ausgezahlt wird. Damit der Zuschlag ermittelt werden kann, 
muss die Deutsche Rentenversicherung (DRV) die Versicherungskonten 
aller Rentner und Rentenantragsteller durchsehen. Dabei gehen in die Be-
rechnung alle Monate im Versicherungsleben ein, die durch Pflichtbeiträ-
ge, Kindererziehung, Pflegezeiten oder Krankheit beziehungsweise Reha 
mindestens 30 Prozent des Durchschnittsverdienstes aller Versicherten im 
jeweiligen Jahr erreichen.
Aus diesen sogenannten Grundrenten-Bewertungszeiten wird dann ein 
monatlicher Durchschnitt gebildet. Wenn dieser Durchschnitt zwischen 30 
und 80 Prozent liegt, dann wird der ermittelte Wert verdoppelt. Anschlie-
ßend erfolgt eine Begrenzung auf 80 Prozent, sofern mindestens 35 Jahre 
an Grundrentenzeiten vorhanden sind. Wenn die individuellen Grund-
rentenzeiten zwischen 33 und 35 Jahren liegen, dann wird die Begrenzung 
zwischen 40 und 80 Prozent gestaffelt. Der Aufschlag wird anschließend zur 
Stärkung des Versicherungsprinzips noch pauschal um 12,5 Prozent gemin-
dert.
Den so ermittelten Zwischenwert multipliziert man nun mit der Anzahl an 
Grundrenten-Bewertungszeiten (maximal 420 Monate), so dass sich die zu-
sätzlichen Rentenpunkte ergeben. Der Wert eines solchen Punktes beträgt 
aktuell 34,19 Euro.
Beratungen zu einem individuellen Grundrentenanspruch können derzeit 
noch nicht in den Regionalzentren und Außenstellen der DRV Baden-Würt-
temberg stattfinden. Die DRV informiert rechtzeitig, ab wann dies möglich 
sein wird. Um dem großen Informationsbedarf seitens der Rentnerinnen 
und Rentner gerecht zu werden, hat die DRV im Internet eine spezielle The-
menseite mit allen Meldungen, häufigen Fragen und konkreten Beispielen 
rund um die Grundrente unter http://www.deutsche-rentenversicherung.
de/grundrente veröffentlicht
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rus erforderte ein umfangreiches Hygienekonzept welches der Gemeinde-
verwaltung im Vorfeld der Veranstaltung von den Organisatoren vorgelegt, 
von der Verwaltung genehmigt und im Anschluss vom CVJM umgesetzt 
wurde. Mehrere Jungschar-Gruppen des CVJM aus den umliegenden Ge-
meinden trafen sich am frühen Samstagmorgen zu dem interessant und 
abwechslungsreich gestalteten Wettkampf in Weingarten. Insgesamt tra-
ten 12 Gruppen mit 108 Teilnehmern an. Die Altersklasse reichte von 6 bis 13 
Jahren. Der CVJM Weingarten beteiligte sich hierbei mit zwei Mannschaf-
ten.

Nach einer kurzen Begrüßung ging es für die Teilnehmer getreu dem Jung-
scharmotto: „Mit Jesus Christus mutig voran!“ an den Start. Es musste von 
jeder Gruppe ein Parcours abgelaufen werden. Die Strecke verlief grob von 
der Walzbachhalle zum Moor, wieder zurück zur Walzbachhalle und dann 
durch das Wohngebiet Bruch um am Ende wieder bei der Walzbachhalle 
anzukommen.
Insgesamt 17 Stationen waren von den Teilnehmern zu absolvieren. Mit 
Ausnahme an den Verpflegungsstationen wurden kleinere oder größere 
Aufgaben an den übrigen Stationen gestellt. Die Aufgaben forderten ganz 
unterschiedliche Fähigkeiten der Teilnehmer. Neben Kraft wie z.B. beim 
PKW ziehen oder Holz sägen war auch Technik gefordert wie z.B. beim 
Gummistiefelweitwurf. Aber auch Stationen bei denen versteckte Stoff-Tie-
re im Wald zu suchen waren oder ein Rätsel zu lösen, galt es u.a. zu meis-
tern. Die Stoppuhr war im übrigem ein stetiger Begleiter der Jungschar-
Gruppen. Nach dem Ablaufen der Stationen trafen sich alle Gruppen wieder 
in der Walzbachhalle um gespannt auf die Siegerehrung zu warten. Die 
Gruppen mussten sich hierzu, auf Grund des Hygienekonzeptes in speziell 
markierten Bereichen aufhalten.
Um die Wartezeit angenehm zu gestalten kam das Original Weingartner- 
Wanderpreis-Maskottchen, „Wanderpreisi“ zum Einsatz. Dieses besuchte 
die „Jungscharler“ bereits schon während des gesamten Wettkampfes im-
mer wieder an den Stationen und feuerte diese gekonnt an.
Nach dieser kleinen Wartezeit für die Auswertung begann die Siegereh-
rung. Nach kurzem Zittern war für die Teilnehmer aus Weingarten klar, 
dass die 1. Mannschaft des CVJM Weingarten den ERSTEN Platz und somit 
den Wanderpokal zum zweiten Mal nach 2015 gewonnen hat.
Herzlichen Glückwunsch den glücklichen Gewinnern zu dieser Leistung!!
Ein großes Dankeschön geht an die vielen fleißigen Helfer an den Statio-
nen, in der Küche, dem Putz- und Desinfektionsdienst und natürlich an das 
Organisationsteam ohne die diese gelungene Veranstaltung nicht möglich 
gewesen wäre.
Bericht: Petra und Christian Koch
Bilder: Nils Bergmeier

Ihr Kontakt zur WBB:
Anfragen an die Gemeinderatsfraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - 
E-Mail: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
E-Mail: h.flinspach@wbb-weingarten.de)

Parteien und Wählervereinigungen

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

Philipp Reichert (Tel.: 540841 - E-Mail: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Marielle Reuter (Tel.: 558899 - E-Mail: m.reuter@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft:
Lorenz Spohrer (Vorstandsvorsitzender - Tel.: 0151 651 272 28 - 
E-Mail: vorstand@wbb-weingarten.de)
WBB Mitgliedschaft:
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitarbeit 
interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft sowie unse-
re Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf der Homepage unter
der Rubrik „Mitglied werden & Unterstützen“.
Wir freuen uns auf Ihren Kontakt.
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter wbb-weingarten.de oder 
unsere Facebook-Seite
facebook.com/wbb.weingarten. Hier finden Sie regelmäßige Berichte, 
Stellungnahmen, Anträge und Positionen zu aktuellen Themen aus dem 
Gemeinderat.

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen, selbstverständlich 
auch zur Europa-, Bundes- oder Landespolitik, und zur Mitarbeit in der CDU 
Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung! Besuchen Sie unsere 
Homepage für weitere Informationen: www.cdu-weingarten.de
Auch auf Facebook sind wir vertreten: www.facebook.com/CduWeingar-
tenBaden/
CDU- Vorstand:
Nicolas Zippelius, Vorsitzender, Tel. 3830 oder cduweingarten@t-online.de
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 55124
Michael Hoffmann, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 737840
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Jörg Kreuzinger, Tel. 1389
Nicolas Zippelius, Tel. 3830
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

Mobilitätskonzept
Im Rahmen der Bürgerbeteiligung zur Erstellung des Mobilitätskon-
zepts für Weingarten wurden in der letzten Woche Vor-Ort-Begehungen 
durchgeführt. Dabei wurden 6 unterschiedliche Bereiche besichtigt und 
spezifische Fragestellungen und Problemfelder erörtert. Die anwesenden 
engagierten Bürger wurden nach ihren Meinungen und Vorstellungen be-
fragt und die Anmerkungen vom Ingenieurbüro notiert. Wir begrüßen die-
se Form der Bürgerbeteiligung und sind auf die Ergebnisse gespannt. Wir 
werden die Entwicklung des Mobiltätskonzepts weiter kritisch begleiten.
---
Nächstes Treffen der GRÜNEN LISTE WEINGARTEN Dienstag, 3.
November 2020, 19:30 Uhr
Das nächste Treffen der GRÜNEN LISTE WEINGARTEN findet am Dienstag, 
3. November 2020 um 19:30
Uhr statt. In Abhängigkeit der Entwicklung der Corona-Pandemie werden 
wir uns im Nebenzimmer der Gaststätte der Mineralix-Arena treffen.
Interessierte „Neue“ sind immer herzlich willkommen!
---
Gemeinderat
Die folgenden 4 Gemeinderäte stehen als Ansprechpartner zur Verfügung:
Kalle Hamsen (Fraktionsvorsitz): Tel. 609699, karlernst.hamsen@gruene-
liste-weingarten.de
Sonja Güntner: Tel. 0175/5272280, sonja.guentner@gruene-liste-weingar-
ten.de
Petra Frankrone: Tel. 3057, petra.frankrone@gruene-liste-weingarten.de
Sonja Döbbelin: Tel. 608786, sonja.doebbelin@gruene-liste-weingarten.de

CDU Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste
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---
Kreistag
Bei Angelegenheiten des Landkreises können Sie sich gerne an unsere 
Kreisrätin Monika Lauber wenden:
Tel. 609710, monika.lauber@gruene-liste-weingarten.de
---
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten GRÜNE LISTE
WEINGARTEN
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der GRÜNEN LISTE WEINGAR-
TEN oder Anregungen haben,
können Sie sich gerne noch an folgende Personen wenden:
- 1. Vorsitzender Axel Hammen, Tel. 0170/9264398, axel.hammen@gruene-
liste-weingarten.de
- Stellvertretender Vorsitzender Frank Poller, Tel. 9474225, frank.poller@
gruene-liste-weingarten.de
Weitere Informationen auf unserer Homepage: www.gruene-liste-
weingarten.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband haben, 
wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Hans-Günther Lohr, Mobil: 0151-56066697 
E-Mail: lohr@fdp-weingarten.de
2. Vorsitzender Pierre Schmitt, Telefon: 55 82 364, 
E-Mail: schmitt@fdp-weingarten.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon: 70 63 30, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon: 205 95 92, 
E-Mail: carolin.holzmueller@gmx.de
Gemeinderat Matthias Görner ,grgoerner@t-online.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten Sie 
auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

1. Turmberg-Kirchberg-Musik
am Samstag, 17. Oktober 2020:
10.30 Uhr - Schülerorchester 
- Rathausplatz11.00 Uhr - Ju-
gendorchester - Rathausplatz
14.30 Uhr - Blasorchester - 
Turmberg - am Wartturm
16.00 Uhr - Blasorchester - 
Kirchberg - an der Weinma-
nufaktur
Unseren Konzertsolidaritäts-
sekt gibt es bei Optik Benz 
oder am 17.10. an der Hart-
mannsbrücke.
Wir freuen uns, wieder Musik machen zu können - natürlich mit Abstand 
und ggf. Alltagsmaske!
Unsere Probentermine (unter Pandemiebedingungen):
Schülerorchester: Dienstag 16:45 Uhr – 17:45 Uhr
Jugendorchester: Dienstag 18:00 Uhr – 19:30 Uhr
Blasorchester: Dienstag 20.00 Uhr – 22:00 Uhr
Die Proben des Schüler- und des Jugendorchesters finden im Kulturraum 
der Walzbachhalle statt. Das Blasorchester hat noch keinen geeigneten 
Probenraum für Gesamtproben, Informationen zum Probenablauf erfol-
gen kurzfristig. 
MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - BLOCKFLÖTEN-
UNTERRICHT!
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Mineralix Arena:
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr

Mittwoch 11.00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Donnerstag 15.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
Donnerstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Absprache 
herzlich willkommen!
Weitere Angebote:

Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre)
Blockflötenunterrichtfür Anfänger (6 - 8 Jahre)
Der Start neuer Kurse wird rechtzeitig an dieser Stelle bekanntgegeben!
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, Email: musikgarten@musikverein-weingarten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de
Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Swinging Voices Neubeginn des Probenbetriebs seit 23. September jeweils 
um 20.00 Uhr in der evangelischen Kirche. In den ersten sieben Wochen 
werden sich die Dirigent*innen vorstellen, die sich beworben haben.
Women for Vocals Die Proben für den Rock- & Pop-Frauenchor „Women 
for Vocals „ finden bis auf Weiteres wöchentlich montags von 19.30 bis 20.30 
Uhr in der evangelischen Kirche Weingarten statt. Bei Interesse:
Infos und Anmeldung unter Women-for-Vocals@liederkranz-weingarten.de
Men in Mood Die Termine unserer nächsten Proben dienstags jeweils um 
19.30 Uhr in der katholischen
Kirche sind: 27.10., 10.11. und 24.11.
Traditionschor der Frauen
Am 24.09.2020 trafen sich einige Sängerinnen des Frauenchores in der Mi-
neralix-Arena, um über das für und wider des Singens zu sprechen. Es wur-
de beschlossen, vorerst nicht zu singen, da die Gesundheit der Sängerinnen 
Vorrang hat. Man war jedoch einstimmig der Meinung, dass man weiterhin 

den Kontakt untereinander halten sollte. Deshalb werden wir uns einmal 
im Monat in der Mineralix treffen. Die Termine werden immer in der Turm-
bergrundschau bekannt gegeben. Das nächste Treffen ist am 22.10.2020 
um 18.00 Uhr.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und bleibt gesund. Das wünschen 
Euch eure Chorsprecherinnen.
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen:
Alle Gruppen finden unter Einhaltung der aktuellen Hygieneregeln statt.
Montag: Scouts (ab 2. Klasse) 17.00 Uhr – 18. 30 Uhr
Mittwoch: 
Sport für alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschule 19.30 Uhr 
– 21.30 Uhr
Donnerstag:
Jungschar “Koalabande“ (1.-2. Klasse) 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Jungschar “Affenschar“ (4. bis 6. Klasse) 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
Freitag:
Jungschar “Riesenbande“ (7. bis 9. Klasse) 17.30 Uhr -19.00 Uhr
Jugendkreis “Next Steps“ 19.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im evang. Gemeindehaus statt. Herzliche Einla-
dung, einfach mal vorbeizuschauen
oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten zu informieren.
Kontakt: vorstand@cvjm-weingarten.de
Puppentheater für Kids in der Kirche
alternativ zu unserem letztjährigen Indoor-Spielplatz wird es an 4 Termi-
nen ein Puppentheater in der Kirche geben.
Am 05.11.2020 / 19.11.2020 / 03.12.2020 / 17.12.2020 werden wir uns von 17.00 
Uhr bis 17.30 Uhr

FDP Weingarten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten
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www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen
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gemeinsam mit Christpher Kirchenmaus auf Abenteuer-Reise begeben.
Hierbei gelten die Hygiene- und Schutzbestimmungen der Evang. Landes-
kirche. Bitte beim Betreten der Kirche einen Mund- Nasenschutz tragen.
Alle Kinder von 3 - 8 Jahren sind mit ihren Eltern herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit euch. 
Bei Fragen gerne melden bei Karo Martin 0176/80216124

Die Eigenfinanzierung wird durch höhere Beiträge gestärkt
Bürger- und Heimatverein zog bei Hauptversammlung posi-
tive Bilanz über 2019/20
Die Corona-Pandemie hat auch den Bürger- und Heimatverein insofern 
ausgebremst, dass die im ersten Quartal anstehende Hauptversammlung 
erst kürzlich in der Walzbachhalle stattfinden konnte. Zu Beginn gedach-
te die Versammlung der in 2019/20 verstorbenen Mitglieder: Otto Bartho-
lomä, Richard Loschko, Klaus Reichert, Luise Pochmann, Irmgard Russel, 
Peter Georgieff, Udo Janin, Gerda Angelo, Theo Götz, Maria Küntzle, Anni 
Trauboth, Erika Schwaiger, Gerhard Seiderer und Margit Hartmann. Vorsit-
zender Wolfgang Wehowsky erinnerte in seinem Rechenschaftsbericht für 
2019/20 an die zahlreiche Aktivitäten wie die Winterfeier und die Beteili-
gung am Wein- und Straßenfest sowie über die begleitende Ausstellungen 
„Rund um den Kirchplatz“ anlässlich dessen Einweihung im Walk`schen 
Haus und die Sonderausstellung über das Werk von Holzbildhauer Wilhelm 
Holler und des Glasmalers Erwin Holler.
Tag des Denkmals virtuell
Wurde der Tag des offenen Denkmals 2019 noch vor Ort im Haus Krumes 
begangen, so war heuer nur ein virtueller historischer Ortsrundgang im 
Internet möglich. Das Wasserrad wurde mit Unterstützung der Gemeinde 
und Förderung durch die Kulturstiftung der Sparkasse überholt und mit 
glasfaserverstärkten Schaufeln versehen. Außerdem hat der BHV die gelun-
gene Renovierung der historischen Wappen am Haus Weickum am Markt-
platz und am evangelischen Pfarrhaus initiiert.
Die Museumsarbeit leidet allerdings seit Beginn der Corona-Pandemie un-
ter dem Wegfall der Öffnungszeiten, weil weder im Museum im Turm noch 
im neuen Heimatmuseum die Mindestabstände eingehalten werden
können. Sonderführungen sind jedoch auf Anmeldung möglich. Ob 2021 
das Museumsfest stattfinden kann, ist derzeit noch ungewiss. Das Bauteam 
hat unter Leitung von Karl-Heinz Hettler an der Umstellung der Heizungs-
anlage von Öl auf Erdgas mitgewirkt und die historische Dreschmaschine 
restauriert.
„Das fröhliche Weindorf“
Die Heimatblätter sind auch 2019 und 2020 mit vielen interessanten histo-
rischen Berichten erschienen, und auch die Bunker-Broschüre wurde neu 
aufgelegt. Klaus Geggus berichtete über seine zahlreichen Ortsführungen 
unter anderen auch als Nachtwächter. Außerdem haben er und Hubert 
Daul für das Landratsamt auch die etwa 200 Kleindenkmale auf Gemarkung 
Weingarten erfasst und dokumentiert. Derzeit arbeiten Klaus Geggus, Hu-
bert Daul und Roland Felleisen an der Publikation „Das fröhliche Weindorf“, 
die zum Advent erscheinen wird.
Der Bericht von Kassenverwalterin Sonja Güntner dokumentierte, dass 
der Verein trotz vieler Ausgaben sparsam gewirtschaftet hat und sein Dar-
lehen zum Erwerb seines Anwesens erheblich reduzieren konnte. Um die 
Finanzkraft des Vereins 
zu stärken, beschloss die 
Hauptversammlung die 
maßvolle Erhöhung der 
Beiträge zum 1. Januar 
2021, die seit 2013 unver-
ändert galten. So beträgt 
der Einzelbeitrag künftig 
30 Euro sowie der
für Ehepaare und Lebens-
partner 40 Euro.
Ehrung für Verdienste
Vorsitzender Wehowsky 
ehrte Ursula Lauber für 
ihre 25-jährige engagierte 
Tätigkeit im Verein mit 
einer Dankesurkunde und 
der silbernen Brosche. 

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Die Jahreshauptversammlung des Bürger- und Heimatver-
eins fand in der Walzbachhalle statt, wo die Corona-Regeln 
eingehalten werden konnten.Vorsitzender Wolfgang Wehow-
sky ehrte Ursula Lauber für ihre 25-jährige engagierte Tätig-
keit im Bürger- und Heimatverein.
Fotos: Daul

Lauber war als Beisitzerin und Schriftführerin sowie zuletzt auch als stell-
vertretende Vorsitzende tätig. Sie organisierte den Wirtschaftbetrieb bei 
vielen Festen und anderem auch bei der 50-Jahrfeier. Außerdem hat sie 
auch zahlreiche neue Mitglieder für den Verein geworben. Bereits 2014 war 
sie aufgrund ihrer großen Verdienste zum Ehrenmitglied ernannt worden.

www.diemuehle.org
Die Termine der Woche:
In der Zeit von Anfang Oktober 2020 bis Ende März 2021, gibt es immer wie-
der offene Abende (unter Beachtung aller aktuell geltenden Corona-Bedin-
gungen) mit Lehreinheiten Dienstags und missionarischen Erlebnissbe-
richten Donnerstags, aus aller Welt. Herzliche Einladung dazu. Der Eintritt 
ist jeweils kostenlos.
Dienstag, den 20.10. um 19.30 Uhr Lehrabend mit Alfred Hiss im großen 
Saal.
Alfred Hiss wurde 1955 in Freiburg im Breisgau geboren und war als Land-
wirtschaftsmeister tätig. Weiterhin hat er Abschlüsse in systemischer Fa-
milienberatung und Mediation. Mit seiner Frau Anneliese leitet er heute
einen humanitären Hilfsdienst, durch den bereits unzähligen Waisenkin-
dern und Bedürftigen in ihrer Not begegnet wurde. Zusammen mit ehren-
amtlichen Mitarbeitern hat er über ein Dutzend sozialer Projekte im Inund 
Ausland ins Leben gerufen.
Mittwoch, den 21.10. um 19.30 Uhr Lobpreis- und Gebetsabend im Ge-
betsraum (ganz oben).
Donnerstag, den 22.10. um 19.30 Uhr World Wild Abend mit Oliver Hezel 
im großen Saal.
----------------------------------------------------------
Seit 01. Oktober hat die Mühle Weingarten wieder Internatsschüler 
in der Mühlstraße. Ab da beginnt auch wieder das Projekt „Segen be-
wegen“, bei dem wir in den Ort gehen um Freude zu schenken, ganz 
praktisch Hilfe anbieten im Haushalt, Garten, etc. Diese Aktionen sind 
kostenlose „Geschenke“, die wir anbieten möchten.
Bei Anfragen gerne melden bei Projektleiter David Metzger, unter:
segenbewegen@diemuehle.org oder Telefon: 07244/930 49 93

Gymnastikstunde jetzt auf Donnerstag verlegt
Da die Gemeinde die Walzbachhalle an Montagabenden zur Zeit selber be-
nötigt, hatten wir die Gymnastikstunde auf Freitag verlegt. Jedoch müssen 
wir die Gymnastikstunde noch einmal verlegen und zwar auf Donnerstag. 
Das heißt, ab sofort findet jeden Donnerstag in diesem Jahr
die Gymnastik von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
in der Walzbachhalle statt.
Wir hoffen auf nächstes Jahr und dass unsere Gymnastik, dann wieder 
montags stattfinden kann. Bitte vergesst euren Mundschutz nicht. Bleibt 
gesund, bis bald.
Euer LandFrauenteam

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub
- Waldgruppe
- Baby-Café mit Gästen I und II, Spieltreff
- Repair Café, Nähtreff, Flottte-Maschen-Treff
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“
- Gemeinsam Lesen
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-weingar-
ten.de
Bürozeiten des Familienzentrums:
Bahnhofstr. 3: Mi. 8.30-12.30 Uhr Tel.: 07244 / 5599616

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

Landfrauenverein
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Geschäftsstelle „Auf der 
Setz 6“: Mo. und Mi. 8.30-12.30 
Uhr Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingar-
ten@web.de
Internet: www.allerdings-
weingarten.de
---
Repair Café und Näh-
treff
Am Samstag, den 24.10.2020 
von 10.30 – 12.30 Uhr findet 
- unter Einhaltung der gelten-
den Hygieneregeln -
in der Bahnhofstr. 3 das nächs-
te Repair Café statt.
Was macht man mit Dingen, 
die nicht mehr funktionieren? 
Jedenfalls nicht gleich weg-
werfen! Das Allerdings Fami-
lienzentrum Weingarten e.V. 
organisiert einmal im Monat ein Reparaturen-Café in Weingarten. Repa-
riert wird gegen eine freiwillige Spende.
Zeitgleich bieten im Nähtreff drei nähbegeisterte Frauen Austausch und 
Beratung zu eigenen Nähprojekten an.

Liebe Freunde des Vogelparks Waldbrücke 1960 e.V.,
durch COVID-19 konnten dieses Jahr 3 wichtige und große Veranstaltungen 
nicht stattfinden. Letztendlich müssen wir nun auch unseren Weihnachts-
markt absagen.
Damit fallen wichtige Einnahmequellen weg. Wie Ihr sicher wisst, erhalten 
wir keine Unterstützung vom Staat. Deshalb bitten wir sehr herzlich um 
Eure Hilfe. Es wäre schön, wenn wir mit Sach- und Geldspenden unterstützt 
werden.
Wir benötigen Futter, Spiel- und Schredderzeug für unsere kleinen und 
großen gefiederten Schützlinge etc. Für Sachspenden ein paar Vorschläge 
zu einigen bekannten vogelkundigen Anbietern, um das Suchen zu verein-
fachen:
www.ricos-futterkiste.eu
www.parrots-parcel.de
www.knutis-shop.de
Natürlich sind auch Spenden anderer Shops, die die Bedürfnisse unserer ge-
fiederten Freunde kennen, sehr willkommen.
Für Geldspenden verweisen wir auf unsere Homepage: www.vogelpark-
waldbruecke.de. Hier sind alle Informationen incl. Kontoverbindungen ent-
halten. Hier bitten wir lediglich bei einer Überweisung um die komplette 
Anschrift, um etwaige Spendenbescheinigungen ausstellen zu können.
Vielleicht möchtet Ihr auch in unseren Verein eintreten? Darüber würden 
wir uns sehr freuen. Der Antrag auf Mitgliedschaft ist ebenfalls auf unserer 
Homepage zu finden.
Werdet Mitglied oder unterstützt mit einer Spende die Tiere unseres Vogel-
parks.
Unsere Vögel setzen auf Eure Hilfe!
Dankeschön
Euer Vogelpark Waldbrücke 1960 e.V.

Einladung zur Ordentliche Mitgliederversammlung 2020
Am Freitag, 30.10.2020 findet um 19.00 Uhr im Saal vom Gasthaus Zum 
Goldenen Löwen in Weingarten die ordentliche Mitgliederversammlung 
statt. Wenn der Haupteingang geschlossen ist, bitte den Eingang im Hof be-
nutzen.
Hierzu laden wir Sie herzlich ein. Schriftliche Anträge zur Tagesordnung 
bitten wir bis spätestens 27.10.2020 bei Martin Fischer, Hebelstraße
36, 76689 Karlsdorf oder per E-Mail an praesident@kristall-weingarten.de 
einzureichen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3. Genehmigung des Protokolls der letztjährigen Mitgliederversammlung
4. Bericht Präsident
5. Bericht Kassierer
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstands
8. Behandlung eingegangener Anträge
9. Sonstiges
Mit sportlichem Gruß - Der Vorstand des TCKW e.V.,
Martin Fischer, 01 76 / 22 04 61 64
Nach der Versammlung findet die freitägliche Tanzstunde statt.
Bitte beachten Sie während den Veranstaltungen die derzeit gültigen Be-
stimmungen der Corona-Verordnung (Mund-Nasen-Bedeckung, wenn ein 
Mindestabstand von 1,5m nicht einzuhalten ist, etc.).

Für unsere allgemeinen Unterstützungsangebote
gilt weiterhin:
Rufen Sie uns an und wir können Ihre Anfrage telefonisch besprechen und 
klären. Damit geht der Helfende und der, der sich helfen lässt, kein Risiko 
ein.
Sie bleiben weiterhin geschützt in Ihrem „Zuhause“.
Hierbei können wir vor allem jetzt helfen ....
- Unterstützung im Haushalt bei Krankheit oder nach
einem Krankenhausaufenthalt z.B. Einkaufen, Kochen,
Wäsche versorgen
- Einkaufen, bei Behördengängen und Arztbesuchen
- Fahrdienste
.... denn die nachfolgenden Aufgaben müssen auch
heute irgendwie erledigt werden:
- Transporthilfen,
- Beratung beim Umgang mit Behörden, Banken und
Versicherungen
- Vor- und Nachbearbeitung von Handwerkerarbeiten
- kleine Reparaturen und Hilfeleistungen z.B. Fernseher
einstellen, Glühbirnen wechseln etc.
Fragen Sie an bei: Bürger helfen Bürgern e.V.
Bürgergenossenschaft Weingarten, unter 0176 435 140 43
Sie können uns auch schreiben: info@buergergenossenschaft-weingarten.de

Spielergebnisse
vom 11. Oktober 2020
FC Busenbach 1 – FVgg Weingarten 1 2:5
Torschützen: Marvin Schaum, Toni Petricevic, Janik Busam, Dominik Seidel 2
SV K-Beiertheim 2 – FVgg Weingarten 2 2:4
Torschützen: Marvin Merz 2, Samuel Fritscher, Fitim Arifi

Vogelpark Waldbrücke 1960 e. V.

Tanzclub Kristall Weingarten e. V.

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten
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Spielevorschau
Sonntag, 18. Oktober 2020
13.00 Uhr: FVgg Weingarten 2 – FV Ettlingenweier 3
16.00 Uhr: FVgg Weingarten 1 – SpVgg Söllingen 1

Spielergebnisse:
B-Jugend JSG Wgt/Bla – FC Südstern 5:2
C1-Jugend JSG Wgt/Bla – JSG Eggenst./Leop. 1:1
C2-Jugend JSG Wgt/Bla – DJK Durlach 0:8
D1-Jugend SG Siemens – FVgg 1:5
D2-Jugend FVgg – FV Grünwinkel 2:3
E1-Jugend FVgg – FV Hochstetten 1:0
E2-Jugend FVgg – DJK Durlach 1:0

Spielevorschau:
Samstag, 17.10.2020:
12.30 Uhr: E1-Jugend FVgg – FV Linkenheim
13.45 Uhr: D2-Jugend SV Nordwest – FVgg
13.45 Uhr: D1-Jugend FVgg – SVK Beiertheim
15.00 Uhr: C1-Jugend VfB Grötzingen – JSG Wgt/Bla
Sonntag, 18.10.2020:
10.30 Uhr: B-Jugend JSG Wgt/Bla – Fortuna Kirchfeld 2 in Bla
11.00 Uhr: C2-Jugend JSG Wgt/Bla – JSG Ettlingenweier/Malsch/Bruch-
hausen 2 in Wgt
Mittwoch, 21.10.2020:
18.00 Uhr: D1-Jugend FVgg – Karlsruher SC (Kreispokal-Halbfinale)
18.30 Uhr: C1-Jugend FC Südstern – JSG Wgt/Bla

Einladung zur TSV-Mitgliederversammlung 2020
Die ordentliche Mitgliederversammlung des TSV Weingarten findet statt 
am Dienstag, den 20. Oktober 2020 um 19:00 Uhr,
im neuen TSV Vereinszentrum, Kanalstraße 73, (gegenüber dem Kleintier-
zuchtverein)
Vorgesehene Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Totengedenken
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden mit Informatio-
nen zum neuen Vereinszentrum
5. Berichte aus den Abteilungen
6. Bericht des Kassenführers
7. Berichte der Kassenprüfer
8. Aussprache
9. Entlastungen der Vorstandschaft
10. Neuwahlen (2. Vorsitzende/r; Hauptkassier/in; 1 Kassenprüfer/in)
11. Anträge
12. Ehrungen
13. Verschiedenes
Die im Vereinszentrum vorgegebenen Corona bedingten Verhaltensregeln 
bitten wir zu beachten und einzuhalten. Das Gebäude darf nur mit Mund-
Nase-Schutz betreten werden.
Zur Planung des Corona bedingt großzügiger zu bemessenden Platzange-
botes bitten wir um Anmeldung unter buero@tsv-weingarten.de oder Tel.: 
722205 - besten Dank! Wir haben noch einige Solar-Module, die sich über 
eine Patenschaft freuen. Vielleicht werden Sie bzw. wirst du an diesem 
Abend Pate bzw. Patin?
Frank Lautenschläger, 1. Vorsitzender

Sportnachrichten

Abteilungsversammlung Turnen: Nachlese
Knapp 50 Mitglieder der Turnabteilung fanden sich zur 1. Abteilungsver-
sammlung im TSV-Neubau zusammen, die von der neuen Abteilungsleite-
rin Birgit Schmidt herzlich begrüßt wurden. Die untere große Sporthalle 
bot ausreichend Raum zur Einhaltung der Corona bedingten Abstands- und 
Verhaltensregeln. Mit Interesse verfolgten die Anwesenden den Bericht des 
Abteilungsleiters a.D. Jörg Kreuzinger über die Vorgänge im Jahr 2019. Er be-
dankte sich noch bei seinen beiden Stellvertreterinnen Renate Hager und 
Elke Tränkle, die ihn in den vergangenen Jahren unterstützten. Den Vor-
trägen der Disziplinverantwortlichen für Gerätturnen männlich und weib-
lich, Leichtathletik, Gruppenturnen, Kinderturnen, Sportabzeichen, Lauf-
treff und Volleyball sowie der Jugendleitung ließen sich engagierte und 
erfolgreiche Aktivitäten im Jahr 2019 entnehmen. TSV-Vorsitzender Frank 
Lautenschläger erläuterte den Baufortschritt des neuen Vereinszentrums. 
Sowohl er als auch Birgit Schmidt würdigten die besonderen Verdienste 
der langjährigen Übungsleiter Andreas Laub und Erich Siegele sowie das 
Engagement des im letzten Jahr ausgeschiedenen Abteilungsleiters Jörg 
Kreuzinger. Auf der am 20.10.2020 um 19 Uhr stattfindenden Mitgliederver-
sammlung des Gesamtvereins erfolgen weitere Ehrungen dieser und ande-
rer engagierter, langjähriger Mitglieder.

Rad – Tour: „Ölwechsel - Tour“
Start: Samstag, 24.10.2020 um 10:30 Uhr am Bahnhof Weingarten
Verlauf: über Staffort, Büchenau, Bruchsal, Forst nach Weiher, Ölmühle 
Bender Es findet eine Besichtigung mit 2,5 stündigem Vortrag der Ölmüh-
le Bender statt. Kosten 15,00 Euro pro Person (Ölmanufaktur) Mindestteil-
nehmerzahl 10 Personen, maximal 20 Personen. Rückmarsch über Ubstadt, 
Bruchsal, Untergrombach,. Geamtlänge ca. 38 km, 55 Höhenmeter, 
Schwierigkeitsgrad Leicht, reine Fahrzeit 2:30 h
Rückkehr etwa 16:00 Uhr, Bahnhof Weingarten.
Hinweis: Coronabedingt ist keine Einkehr vorgesehen, daher ist Rucksack-
Verpflegung angesagt.
Link zur Ölmühle https://www.oelmanufaktur-bender.de/seminare-vor-
traege/
Corona Regeln:Die Tour findet ausschließlich unter der zu diesem Zeit-
punkt geltenden Corona - Regelungen der Landesregierung statt.
Mund - Nase - Schutz ist zwingend mitzuführen. Die einschlägigen Corona 
- Regeln sind einzuhalten.
Anmeldung dringend erforderlich: (Name, Vorname, Anschrift, tel. Erreich-
barkeit, email) bei Peter Spohrer, Tel. 07244 2618 oder Mail an peterspohrer@
web.de Anmeldeschluss Mittwoch, 21.10.2020

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend  

www.tsv-weingarten.de

Turn- und Sportverein 1880 Weingarten e. V.

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

wsw.tsv-weingarten.de/aktuell.html

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern
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Die Seite der Volkshochschule 
 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patienten-
verfügung                     Vortrag: RA Dr. Björn-Peter Säuberlich 
Die Begriffe begegnen einem unweigerlich, wenn man seine 
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kann oder wenn man 
im Alter vermeiden möchte, dass andere über einen im Notfall 
entscheiden, auch wenn es nicht im eigenen Sinne ist. Der 
Vortrag geht daher folgenden Fragen nach: Wie kann ich eine 
Vorsorgevollmacht wirksam errichten? // Was ist der 
Unterschied zwischen einer Vorsorgevollmacht und einer 
Patientenverfügung? // Muss ich dafür zum Notar? // Wer darf 
mich später betreuen und meine Finanzen regeln? // Wann ist 
der richtige Zeitpunkt dafür?  
Einen Überblick zum Thema Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung und Patientenverfügung sowie die 
Antworten auf die häufigsten Fragen hierzu gibt der 
Fachanwalt für Familienrecht, Dr. Björn-Peter Säuberlich. Im 
Anschluss an den Vortrag gibt es noch Zeit für weitere Fragen 
und Diskussion in gemeinsamer Runde.  
Dienstag, 20.10.2020, 19:00 Uhr  
www.vhs-karlsruhe-land.de/G181H105WN  
 
Erben und Vererben – Ein Querschnitt durch das Erbrecht 
Vortrag: RA Dr. Björn-Peter Säuberlich 
Dienstag, 10.11.2020, 19:00 Uhr  
www.vhs-karlsruhe-land.de/G183H105WN 
 
Elternunterhalt – müssen Kinder für Ihre Eltern aufkommen?  
Vortrag: RA Dr. Björn-Peter Säuberlich 
Dienstag, 17.11.2020, 19:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/G185H105WN 
 
Lerncoaching für Schüler/innen (7 bis 12 Jahre) G. Hartmann 
Das Lernen lernen - Tipps, Tricks und Techniken für weniger 
Stress und mehr Freizeit! In diesem Kurs werden 
lernpsychologische Grundlagen vermittelt. Erprobte Lern- und 
Arbeitstechniken, Konzentrationshilfen sowie Motivationstipps 
können helfen, erfolgreicher zu lernen sowie organisierter und 
konzentrierter zu arbeiten. Unsicherheiten und Ängste werden 
abgebaut. Übrigens: Auch gute Schüler/innen profitieren 
davon!     Samstag, 07.11.2020, 10:00 Uhr bis 12:15 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/G806H101WN 
 
 

Mit dem Winzer durch das Jahr 
Lehrgang in Kooperation mit der 
Weinmanufaktur Weingarten. 
An acht Samstagen wird am Weinbau 
interessierten Menschen der gesamte Zyklus 
der Arbeiten eines Winzers vorgeführt. 
Anhand eines alten Weinbergs, einer 
Junganlage und einer Neupflanzung werden 
alle Arbeiten vom Pflanzen bis zur Rodung 
gezeigt. Jeder Tag ist gegliedert in einen 

Theorieteil und praktische Arbeit im Weinberg. Anschließend gibt es 
eine kleine Weinprobe/Vesper (Verkostungspauschale!) zum 
Austausch mit Erklärung zum jeweiligen Wein. 
Die Kosten für diesen Lehrgang betragen: 160,00 € Gebühr und 56 € 
Verkostungspauschale. 
Samstag, 27.02.2021, 14:00 Uhr, 8 Termine, 216,00 €. 
Weinmanufaktur Weingarten, Kirchbergstraße 17. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/G190H307WN 
 

Programm (Änderungen vorbehalten), 
jeweils samstags, 14 bis ca. 16 Uhr: 
 

27.02.2021 Einführungsseminar, Aufbau des Weinbergs, 
 Umtriebszeit, Rodung. 
27.03.2021 Aufbau einer Rebe, Rebschnitt, 
 Düngen und Mähen. 
24.04.2021 Anbinden, Pflanzenschutz, 
 Verhältnis zwischen Qualität und Quantität. 
22.05.2021 Unkrautbekämpfung, Neupflanzung, 
19.06.2021 Ausgeizen, Durchstecken, Pflanzenschutz. 
17.07.2021 Ertragsreduzierung, Qualitätsmanagement, 
 Sortenwahl, Pflanzenkrankheiten. 
18.09.2021 Ernte. 
16.10.2021 Abschlussveranstaltung mit Weinprobe. 

                  VOLKSHOCHSCHULE 
                  im Landkreis Karlsruhe e.V.  
                      … eine Einrichtung Ihrer Gemeinde  
 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
E-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
 
 

Lachyoga - Bring mehr Lachen in Dein Leben! 
Einführungs-Workshop 
"Lachen ist gesund" sagt der Volksmund. 
Inzwischen sind die positiven Auswirkungen des 

Lachens auf die körper-liche und seelische Gesundheit auch 
wissenschaftlich nachgewiesen worden. Aufgrund dieser 
Tatsachen hat der indische Arzt Dr. Madan Kataria Mitte der 
1990er Jahre die Methode des Lachyogas erarbeitet und 
seither kontinuierlich weiterentwickelt. Erleben Sie die Wirkung 
dieser einzigartigen Methode am eigenen Leib! Der größte 
Vorteil gegenüber anderen entspannungs- und 
gesundheitsfördernden Methoden ist, dass man dafür nichts 
lernen muss. Lachen kann jede und jeder! Und: Lachyoga hat 
nichts mit "Verrenkungen" zu tun, mit denen man Yoga evtl. 
assoziiert! Es ist für alle Menschen - auch mit körperlichen 
Einschränkungen - geeignet. 
Dieser Workshop richtet sich an alle, die Lachyoga noch nicht 
kennen oder mehr darüber erfahren möchten. Neben den 
wissenschaftlichen Grundlagen der Wirkungsweise und einem 
kurzen Blick auf wissenschaftliche Studien sowie der 
Geschichte des Lachyogas werden die Bestandteile der 
Methode ausführlich mittels praktischer Übungen erläutert. Sie 
werden dabei sehr viel lachen. Versprochen! 
Der Kursleiter praktiziert seit einigen Jahren Lachyoga und ist 
zertifizierter Lachyoga-Leiter (CLYL) nach Dr. Madan Kataria. 
Samstag, 17.10.20, 14:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/G301H390WN 
 
 

 
 
Ein Tag für sich, ein Tag voller Achtsamkeit 
Stressreduktion - Gesundheitsprävention - Achtsamkeit 
Pferdegestütztes Angebot                                   Alexandra Lohr 
Gönnen Sie sich einen Tag voller erlebnisorientierter 
Methoden. Diese unterstützen Sie dabei, ins Hier und Jetzt zu 
kommen, den Moment bewusst zu genießen und sich selbst 
wahrzunehmen. Entdecken Sie Möglichkeiten, auch im Alltag 
immer wieder mit sich selbst in Kontakt zu treten. Dadurch 
wirken Sie gelassen und souverän, fördern Ihre Gesundheit, 
reduzieren Stress und trainieren Ihre Intuition. An diesem Tag 
werden alle Ihre Sinne mit eingebunden und geschärft, indem 
Sie die Pferde der Kursleiterin über den Tag hinweg begleiten. 
Inmitten der Natur und durch die Nähe der Pferde wird ein 
wert- und urteilsfreier Rahmen geschaffen. Dieser ist die beste 
Basis, um sich selbst mit einem ruhigen Geist zu begegnen.  
Nutzen Sie die Möglichkeit in diesem Workshop, für einen Tag 
lang auszusteigen, Kraft zu tanken, sich Ihrer selbst bewusst 
zu werden, Ihre Energie zu spüren und Achtsamkeit mit sich zu 
üben. Kenntnisse im Umgang mit Pferden werden nicht 
vorausgesetzt. Veranstaltungsort: Hof Siedental in Weingarten. 
Samstag, 24.10.20, 10:00 Uhr bis 17 Uhr. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/G163H108WN 
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SGSW fand in Wiesloch keine Bindung zum Spiel
Badenliga Männer TSG Wiesloch : SG Stutensee-Weingarten 29:23 (16:11)
Vom Anpfiff weg spürten die mitgereisten Anhänger der SG Stutensee-
Weingarten, dass es an diesem Abend anders verlaufen würde, als acht Tage 
zuvor in Hockenheim. Weder Torhüter Marius Gabel noch seine Vorderleute 
fanden einen richtigen Zugriff auf die Partie und traten mit einer 29:23 Nie-
derlage die Heimreise an.

Ab der fünften Minute zo-
gen die Hausherren erst-
mals drei Tore weg und hat-
ten dies vor allem dem sehr 
aufmerksamen Torhüter 
Sebastian Sauter zu verdan-
ken. Die Kurpfälzer hatten 
drei sichere Vollstrecker, so 
dass die Truppe von Trainer 
Andrei Burlakin in der ers-
ten Halbzeit ständig einem 
Rückstand hinterherjagen 
musste. Erst in der Schluss-
phase gelang eine Ergeb-
niskorrektur durch Milbich 
und Nico Schneider, der Se-
kunden vor dem Signal den 
Halbzeitstand von 16:11 her-
stellte.
Nach Wiederanpfiff erwischte die Burlakin Sieben ihre beste Phase, vor al-
lem auch weil Torhüter Pascal Duck zweimal gegen Kapitän Ruß siegreich 
agierte. Max Weickum und Spielmacher Stefan Jochim verkürzten mit zwei 
Einzelaktionen auf 16:13. Linksaußen Schneider weckte bei den SG-Fans die 
Hoffnung, dass an diesem Abend doch noch etwas zu holen wäre. Nach 
einem Steal seines Kameraden Jochim enteilte Schneider der Abwehr der 
Hausherren und verkürzte auf 16:14. TSG-Rückraumschütze Kevin Körner 
verpasste dem Burlakin Team aber sofort wieder einen Dämpfer und netzte 
zum 17:14 ein. Der Stachel saß tief und leitete erneut eine Reihe von tech-
nischen Fehlern ein. Die Kurpfälzer bedankten sich für die Geschenke und 
erhöhten auf 19:14. Die Gastgeber schalteten vor allem in der Deckung einen 
Gang höher und wurden immer wieder mit Zeitstrafen belegt, die aber den 
in schwarzen Trikots angetretenen Gäste nicht zum Vorteil gereichten. Als 
Körner für zwei Minuten auf die Bank musste, kassierte die SGSW in Über-
zahl einen 0:2 Lauf. Mitte der zweiten Hälfte war beim Zwischenstand von 
23:17 die Messe eigentlich schon gelesen. Trainer Burlakin gab fortan seinen 
jungen Athleten, die noch in der A-Jugend auflaufen dürfen, Einsatzzeiten, 
die diese wie schon in Hockenheim mutig interpretierten. Mit viel Einsatz, 
den man in der Schlussphase bei den Gästen sicher erkennen konnte, hielt 
das Team aus der Hardt die Niederlage mit 29:23 dann doch noch in Grenzen.

SGSW Damen unterlagen in Oftersheim denkbar knapp mit 26:25
Badenliga Damen 
HG Oftersheim/Schwetzingen : SG Stutensee-Weingarten 
26:25 (15:12)
Am zweiten Spiel der Damen der SG Stutensee-Weingarten gab es bereits 
den ersten Rückschlag für die Aufsteigerinnen. Bei der HG Oftersheim/
Schwetzingen, die in der abgebrochenen Runde noch der BWOL angehör-
te, verloren die Schützlinge von Peter Nagel recht unglücklich mit 26:25. In 
der Anfangsphase begegneten sich die beiden Teams noch auf Augenhöhe 
und die Gäste konnten die Partie bis zur zehnten Minute noch ausgeglichen 
gestalten. Nachdem die Rückraumschützin Ann-Kathrin Kurz immer noch 
nicht einsatzbereit war, hatte das System der SGSW erneut ein Problem. Mit 
einer konsequenten Abwehr nutzten die Kurpfälzer den Vorteil aus und zo-
gen bis Mitte der ersten Hälfte auf 7:4 davon. Die Spargelstädterinnen hat-
ten im gesamten ersten Durchgang die Nase vorn und retteten eine 15:12 
Führung in die Pause.
Die Mädels der Spielgemeinschaft kamen hellwach aus der Kabine und 
nutzten eine zweiminütige Überzahl dazu erneut den Gleichstand herzu-
stellen. Die Nagel Truppe war endlich wieder in der Begegnung angekom-
men und hatte aus den Fehlern der ersten Hälfte auch schnell gelernt. Auch 
ohne einen schlagkräftigen Rückraum war man in der Lage den Gastge-
berinnen Paroli zu bieten. Die Oberliga erfahrene Sieben aus Oftersheim/
Schwetzingen schaffte es zwar immer wieder in Front zu gehen, konnte 
aber Maike Fetzner und Kolleginnen nicht mehr abschütteln. Mit viel Ein-
satz in Abwehr und Angriff versuchten die Mädels aus der Hardt doch was 
Zählbares mit auf die Heimreise zu nehmen. Trainer Nagel konnte sich vor 
allem auf seine Abwehr mit einer reaktionssicheren Michelle Wehrum im 
Tor verlassen. Selbst ein Rückstand von drei Treffern brachte die SG Damen 
nicht aus dem Rhythmus. Mit Beginn der Schlussphase hatten sich die 
Gäste abermals zum Gleichstand gekämpft. Der Zwischenstand von 22:22 
versprach einen spannenden Schlussakt. Während einer Unterzahl sechs 
Minuten vor dem Ende geriet die Mannschaft von Trainer Nagel erneut ins 
Hintertreffen, gab sich aber immer noch nicht geschlagen. Sie hielten bis 
zum Schlusspfiff dagegen, wurden aber für ihren Kampf dann doch nicht 
belohnt. Mit einem Tor hatten die Gastgeberinnen letztendlich die Nase 
vorne.

Aktuelle Trainingszeiten
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m, Freie Pistole 50 m 
und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison: in der Halle Mützenau 2 Ecke Friedrich-
Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Kirchbergstraße 30

Termine:
06.11.2020 Kreisjugendversammlung in Östringen
Kleinkaliberschießen ab sofort wieder möglich
Nachdem der Schießbetrieb in den Luftdruckdisziplinen mittlerweile gut 
angenommen wird, kann ab sofort auch wieder Kleinkaliber geschossen 
werden. Hierzu wurden für jeden Trainingstag Zeitfenster eingerichtet, in 
denen man eine Trainingseinheit buchen kann. Die Buchung erfolgt, wie 
auch in den anderen Disziplinen, über einen Doodle-Link.
Bitte macht regen Gebrauch von diesem Angebot, damit sich der große 
Aufwand auch wirklich lohnt.
Alle Verhaltensregeln für die Benutzung der Schießanlagen des Schützen-
verein Weingarten e.V., sowie der Doodle-Link für die Buchung von Trai-
ningseinheiten findet ihr auf der Vereinshomepage
www.svweingarten.com.

www.sgsw.de

SG Stutensee-Weingarten

Die jungen Talente der SGSW spielten erneut mutig mit 
(Fotos: cls)

www.svweingarten.com
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Endspurt beim Kreiskönigsschießen
Das Kreiskönigsschießen des Schützenkreis 11 Bruchsal hat eine lange Tra-
dition. Jährlich wetteifern dabei die Mitglieder aus insgesamt 28 Kreisver-
einen um den Kreiskönigstitel bzw. um den Kurt-Auer- und Walter-Prokop-
Pokal.
Der Schützenverein Weingarten mischt sich jedes Jahr unter die Teilneh-
mer und räumt dabei regelmäßig den einen oder anderen Pokal ab. Mit Mo-
nika Kunz stellt er sogar die amtierende Kreisschützenkönigin und selbst-
verständlich wollen wir, dass der Titel in Weingarten bleibt.
Macht alle mit ! Je mehr teilnehmen umso größer sind unsere Chancen.
!!! Wichtig: Letzte Teilnahmemöglichkeit ist der 25.10.2020 !!!
Wir wünschen allen viel Glück und „gut Schuss“.

Emily Hauer startete beim Kreisjugendpokal 2020
Nach wochenlangem Lockdown 
und Stillstand beim Schießbetrieb 
fand nun vergangenes Wochen-
ende auf der Schießanlage in Phi-
lippsburg das Schießen um den 
Kreisjugendpokal 2020 statt. Das 
war schon eine große Herausfor-
derung für die Jungschützen, da 
das Training erst seit Anfang Juni 
wieder aufgenommen werden 
konnte und somit so manche Trai-
ningseinheit fehlte. Emily Hauer 
in der Schülerklasse startend hatte 
es gleich mit 11 weiteren Konkur-
renten zu tun, denen es aber auch 
nicht anders ergangen ist. Und so 
war die Nervosität natürlich groß, 
zumal sie erst im Januar mit dem 
Luftgewehrschießen angefangen 
hatte und es somit ihr aller erster 
Wettkampf war. Mit insgesamt 159 
Ringen (max. 200 Ringe möglich) 
muss sie sich mit ihrem Ergebnis 
nicht verstecken und landete da-
mit in der Gesamtwertung (Jungen 
und Mädchen zusammen) auf dem 6. Platz. In der reinen Mädchenwertung 
reichte es sogar für den 3. Platz.
Super gemacht Emily! Wir gratulieren dir zu diesem Erfolg und wünschen 
für die weiteren Wettkämpfe viel Glück und „gut Schuss“.

Spielergebnisse
TTC Herren II – TTC Karlsruhe-Neureut V 9:0
TTC Schüler U13 – SG-TS Durlach/Grötzingen 10:0
TTC Jugend U18 II – ASV Grünwettersbach 8:2
TTC Herren III – TV Mörsch 9:4
TTC Herren I – SG-Beiertheim/PS Karlsruhe 9:5
TTC Schüler U15 – TTC Langensteinbach 7:3

Spielvorschau
Freitag, 16.10.2020
20.00 Uhr: ASV Grünwettersbach IV – TTC Herren I
20.00 Uhr: SG Stupferich II – TTC Herren IV

Arbeitseinsatz am Samstag, 17.10.2020, ab 9.30 Uhr
Liebe Mitglieder,
am kommenden Samstag, 17.10.2020, findet der nächste Arbeitseinsatz statt. 
Da Erdarbeiten geplant sind, bitte Spaten, Schaufel oder Rechen mitbringen. 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. Bitte an die 3 wesentlichen Co-
rona-Regeln denken: Hygiene, Abstand und bei Bedarf Mund-/Nasenschutz.

Ergebnis der Seeputzete 2020 - Dank an alle Helfer
Am Samstag, 10.10.2020 
fand die diesjährige See-
putzte des Anglervereins 
statt. Über 30 fleißige Helfer 
aus allen Abteilungen ha-
ben dafür gesorgt, dass der 
Baggersee vom Unrat der 
Badesaison befreit wurde. 
Im Bereich des Badestran-
des war die Verschmutzung 
- auch bedingt durch das 
Grillverbot - überschaubar. 
Aber im hinteren Teil des 
Sees, der offiziell nicht öffentlich zugängig ist, haben die Sportkamera-
den mit Hilfe von vier Booten sehr viel Müll eingesammelt. Am Ende des 
Arbeitseinsatzes wurde der traurige Rekord von über 30 vollgefüllten Müll-
säcken erreicht.
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Mitgliedern für diesen Arbeits-
einsatz zugunsten unserer Umwelt sowie bei der Gemeinde für die Entsor-
gung des Mülls.

Orthopädische Gymnastik hat begonnen, an anderer Stelle 
und zu einer anderen Uhrzeit
Während der Coronazeit ist die Walzbachhalle für Vereine montags ab 18 
Uhr gesperrt. Wir treffen uns deshalb künftig immer montags in der Mine-
ralixarena um 17.30 Uhr.
Montag, 19.10.2020 17.30 Uhr Mineralix-Arena
Bitte kommt mit Mund- und Nasenschutz, mit Handtuch und eigenem Ku-
gelschreiber zur Halle. Bitte kommt auch nur, wenn ihr keinen Kontakt zu 
einer infizierten Person hattet und keine Symtome wie Schnupfen, Husten 
und Fieber habt. Bitte haltet euch unbedingt an die Hygiene- und Abstands-
regeln. Herzsport und Wassergymnastik finden bis auf weiteres nicht statt. 
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244/1325 oder E-Mail: postmaster@
bsv-weingarten.de

Emily Hauer bei ihrem 1. Wettkampf im Luftge-
wehrschießen.

Teilnehmer des Kreisjugendpokals (Schülerklasse) mit Kreisjugendleiter Harald Bärthel (li). 

www.ttc-weingarten-baden.de

TTC Weingarten 1955 e. V.

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.
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Weingarten e.V.


